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Kennen Sie Dr. Peter Kersten, alias 
„Zauberpeter“, alias  „The Magic 
Doctor“. Es kann schon passieren, 
dass Sie ihn jetzt in der Sächsischen 
Schweiz beim Zaubern antreffen.
4
Vielerorts werden jetzt Herbstfeste ge-
feiert. Leider ein untrügliches Zeichen, 
dass die Sommersaison bals vorbei 
ist. Auch das Team der Kleinen Säch-
sischen Schweiz lädt wieder ein.
Die „Waldhusche“ in Hinterherms-
dorf ist ein Wander- und Erlebnispara-
dies. Auf Abenteuerpfaden kann man 
hier viel Interessantes über unsere 
heimische Flora und Fauna erfahren.
8
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In Pirna gibt es eine Einrichtung, da 
kann man zu jeder Jahreszeit und bei 
jedem Wetter sportlich aktiv unter-




Halloween in den Kasematten der Festung Königstein
Seite 14
Foto: Ronald Schneider
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K rietzschwitzer Kerzenträume
Kerzen selber ziehen & Kulinarische Köstlichkeiten genießen
Krietzschwitz 4, 01796 Pirna




Aus 13 verschiedenen Farben können Sie gedrehte, geknotete, ein- oder mehrfarbige Kerzen oder 
Wachswindlichter herstellen. Neue Ideen kommen immer wieder hinzu, z. B. Wachsschalen oder Vasen.
Selbstverständlich kann alles mehrfarbig gestaltet werden. Man kann die Kerzen verformen und bunt 
besprenkeln, Windlichter können in verschiedenen Formen entstehen. Nach Voranmeldung können auch 
<ĞƌǌĞŶŐĞŐŽƐƐĞŶǁĞƌĚĞŶ͘,ŝĞƌĨƺƌƐƚĞŚĞŶǀĞƌƐĐŚŝĞĚĞŶĞ'ŝĞƘĨŽƌŵĞŶǌƵƌsĞƌĨƺŐƵŶŐͲ





Selbstverständlich sind Sie auch als Nichtbastler herzlich willkommen - genießen
^ŝĞĚŝĞƚŵŽƐƉŚćƌĞƵŶĚĚĂƐůĞĐŬĞƌĞƐƐĞŶ͘/ŶƵŶƐĞƌĞŵ'ĞƐĐŚćŌďŝĞƚĞŶǁŝƌ
ĞŝŶƌĞŝĐŚŚĂůƟŐĞƐ^ŽƌƟŵĞŶƚĂŶ<ĞƌǌĞŶ͕ĞŬŽƌĂƟŽŶƐŝĚĞĞŶƵŶĚDŝƚďƌŝŶŐƐĞů͘
     Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
'ĂƐƚŚŽĨΘWĞŶƐŝŽŶ
   „Weiße      Taube“
    Arthur-Thiemann-Str. 58,  01796 Pirna  Tel.: 03501 524120
• Familiengeführter Gasthof  
  mit Essen wie bei Muttern.
• Schöner, schattiger Biergarten
• Einzelne Weinachts-Vorbe-
   stellungen sind noch möglich
• Noch wenige Restkarten für
  Sylvester vorhanden





Liebe Leserinnen und Leser,
uns ist es 2015 endlich wieder 
gelungen, die Veranstaltung 
der Rock-and-Roll-Band „The 
Firebirds“ am Gasthof Obervo-
gelgesang zu erleben. Die Hits 
aus den 50er und 60er Jahren 
haben wir regelrecht in uns 
aufgesogen. Wahrlich eine Ver-
anstaltung, die junge und ältere 
Musikfans anspricht.
Dieses Jahr fand die Party in 
einem so genannten „Kein-
Zelt“ statt. Es gab einen Strei-
fen Zelt, dann Himmel, dann 
wieder Zeltstreifen usw. Das 
sah lustig aus, aber die 300 Gä-
ste mussten sich etwas wärmer 
anziehen und feierten in der 
Hoffnung, das Regen ausfällt. 
'HU¿HO]XP*OFNDXV
Unter diesen Bedingungen 
gehen einem dann trotz toller 
Musik so einige Gedanken zu 
den jahrelangen Festzeltquere-
len durch den Kopf. Eigentlich, 
so dachte ich mir, geht es hier 
doch gar nicht darum, der 
UKULJHQ:LUWV)DPLOLH0DW]NH
das Zelt zu verbieten. Es ist viel 
schlimmer: Hier wird Pirnaern 
und Gästen letztendlich ein 
JDQ]HV6WFNOLHEJHZRUGHQH
Kultur an einem traditions-
reichen Ort „untersagt“.
Bei so viel Kultur-Engagement 
GHU:LUWVOHXWHPVVWHQGRFK
eigentlich die Verbieter vor der 
7UVWHKHQXQG0DW]NHVHLQHQ
Festbau mit den Worten präsen-
tieren: „Liebe Familie Matzke, 
sie bringen schon so viele Jahre 
)UHXGHXQGWROOH(UOHEQLVVHIU
die Menschen in der Region. 
)UGLHVH/HLVWXQJHUKDOWHQVLH
jetzt kostenlos einen Festbau 
gestellt, damit sie nicht jedes 
-DKUPKHYROOLKU=HOWDXIEDX-
HQPVVHQ³
Wir sprechen in diesen Tagen 
aus gegebenen Anlässen so viel 
EHUGHQ]ZLVFKHQPHQVFKOLFKHQ
Umgang und stellen fest, was 
GDDOOHVLP$UJHQOLHJW0VVWHQ
sich da in Sachen Festzelt nicht 
auch einige Leute an die eige-
ne Nase fassen? Es tut so gut, 
Gutes zu tun. Kann das nicht 
auch aus einer misslichen Lage 
heraus geschehen, indem man 
HLQIDFKPDOEHUVHLQHQHLJH-
nen Schatten springt, mögliche 
Fehlentscheidungen korrigiert 
und menschliche Größe zeigt?
Ein Festzelt am Gasthof Ober-
vogelgesang, oder eben ein 
Festbau - wen stört das? Die 
Elbe nicht! Die Landschaft 
nicht! Aber es muss irgendwo 
ein Getriebe geben, das mehr 
als nur durch Sandsteinchen 
blockiert ist.
                              Ihr 
Rolf Westphal
Das Heimatspiel „Der Retter 
der Stadt Pirna – Theophilus Ja-
cobäer“, welches Verfasser und 
Spielleiter Alfred Wagner 1934 
erstmalig auf die Bühne brachte, 
erzählt die Geschichte des mu-
tigen Apothekers, der die Stadt 
vor der Einäscherung bewahrte.
Der 30-jährige Krieg zieht über 
Sachsen. Am Abend des 22. Sep-
tember 1639 verbreitet sich das 
Gerücht, der schwedische General 
Banér werde bei seinem Abzug 
die Stadt Pirna niederbrennen. 
Der Rat verfasst daraufhin nach 
Beratung mit Vertretern der Bür-
gerschaft ein Schreiben an Banér 
mit der Bitte um Schonung. Der 
Feldherr aber zerreißt den Bitt-
brief und gibt die Anweisung an 
das Pirnaer Volk heraus, innerhalb 
von zwei Stunden die Stadt zu 
verlassen, wenn die Bürger nicht 
mit Frau und Kind verbrennen 
wollen. Auf Knien bitten die städ-
tischen Vertreter vergebens um 
Erbarmen. Um die Zerstörung zu 
verhindern, ritt Jacobäer am 25. 
September 1639 zur sächsischen 





• 1. April bis 31. Oktober:
   10 - 18 Uhr & an allen 
&ĞŝĞƌƚĂŐĞŶ͕DŽŶƚĂŐZƵŚĞƚĂŐ
ͻ>ĞƚǌƚĞƌŝŶůĂƐƐũĞǁĞŝůƐ
   16.30 Uhr.
info@ddr-museum-pirna.de  www.ddr-museum-pirna.de
12. und 13. September: Open-Air-Heimatspiel in Pirna
Retter der Stadt Pirna 
Theophilus Jacobäer
von Brandenburg-Bayreuth an den 
Dresdner Hof. Die Kurprinzessin, 
eine Freundin der schwedischen 
Königin, schrieb einen Bittbrief an 
Banér und bat ihn, vom Abbren-
nen der Stadt abzusehen.
Am 12. September 2015, um 17 
Uhr und am 13. September 2015, 
um 11 Uhr wird das Historien-
schauspiel auf dem Marktplatz zu 
sehen sein. Auch über 80 Jahre 
nach der Erstaufführung dient das 
Ostportal des Rathauses dabei als 
Kulisse.
Pünktlich 13. Uhr eröffnet der 
berittene Fanfarenzug mit dem 
Kesselpauker die Hengstparade. 
Die Springquadrille, die Mehr-
spänner mit Schweren Warmblut-
hengsten und die Große Dressur-
quadrille mit 25 Reitern bilden die 
traditionellen Programmpunkte 
der Veranstaltung. Im Schaubild 
der Lanzenreiterei zeigen die 
Lehrlinge des Landgestütes Mo-
ritzburg ihre Sportlichkeit, wenn 
sie mit ihren Pferden ohne Zügel 
über Sprünge reiten und versu-
chen im Galopp mit den Lanzen in 
ausgelegte Heuballen zu stechen. 
Zudem können die sporterfolg-
reichen Landbeschäler sowie die 
dreijährigen Hengste, die ihren 
ersten Zuchteinsatz in diesem Jahr 
hatten und für die Pferdezüchter 
im Publikum von besonderem 
Interesse sind, in Augenschein ge-
nommen werden. 
Sonntags 12. und 20. September 2015 ab 13 Uhr
Moritzburger Hengstparade
Im historischen Schaubild tau-
chen die Besucher ein in eine 
Präsentation der Pferde unter 
dem Reiter und in Anspannung 
entlang verschiedener Epochen. 
Rasant geht es bei den Kosaken 
zu, wenn sie waghalsig über den 
Paradeplatz galoppieren. Ferner 
ist Geschicklichkeit von Pferd und 
Reiter gefordert, um beim Push-
ballspiel (Pferdefußball) den Ball 
in das gegnerische Tor zu rollen. 
,P$QVFKOXVVVLQGGLH+DÀLQJHU-
hengste zu sehen. Zum Abschluss 
fährt die historische Postkutsche 
mit 16 angespannten Schweren 
Warmbluthengsten ein. Bereits am 
Vormittag von 9 bis 11 Uhr öffnet 
das Landgestüt seine Tore und 
die Gäste haben die Möglichkeit, 
einen Blick in die Stallungen zu 
werfen. Karten gibt es am  Veran-
staltungstag an den Kassen ab 
8 Uhr am Paradeplatz.





Kultur- und Tourismusgesellschaft Pirna mbH
Touristservice Pirna • Am Markt 7 • 01796 Pirna
Hotline: 03501 556 446 • www.ticket.pirna.de
Anzeige
SEPTEMBER
Sa | 5. September | 15 Uhr | Jagdschloss Graupa
Zwischenbilanz – Künstlergespräch mit Peter Kopp 
Fr | 11. September | 19 Uhr | Stadtbibliothek
Einkaufsnacht – Lange Bibliotheksnacht
Sa | 12. September | 17 Uhr | Marktplatz Pirna
Der Retter der Stadt Pirna – Theophilus Jacobäer 
Open-Air-Heimatspiel vor historisher Kulisse
So | 13. September | 11 Uhr | Marktplatz Pirna
Wiederholung des Open-Air-Heimatspiel
So | 13. September | 14 Uhr | Stadtbibliothek
EinBlick ins Bücherreich – im Rahmen des „Tages des 
offenen Denkmals“ öffnet die Bibliothek auch bislang 
verschlossene Räume
Sa | 19. September | 18:30 Uhr | Stadtbibliothek
Bücherball „Rocking Sixties“. Im Mittelpunkt der 
Tanzveranstaltung stehen diesmal die sechziger Jahre.
Sa | 19. September | 19 Uhr | Jagdschloss Graupa
Hille Perl und Los Otros spielen Stars der „Alten  
Musik“ auf historischen Instrumenten
Sa | 26. September | 19 Uhr | Jagdschloss Graupa
Meret Becker – „Deins & Done“, Albumtournee
So | 27. September | 15 Uhr | Jagdschloss Graupa
Festliche Führung durch die Ausstellung  
„Richard-Wagner in Sachsen“
Tickets für alle Veranstaltungen im TouristService 
Pirna | Hotline: 03501 556 446 und ticket.pirna.de
Die historische Altstadt Pirnas 
mit den aufwendig verzierten Bür-
ger- und Handelshäusern, die inte-
ressante Giebel, kunstvolle Erker 
und Sitznischenportale besitzen, 
und den verwinkelten Gassen und  
Hinterhöfen lädt zum Verweilen 
ein. Eine besondere Art die Stadt 
und ihre Geschichte(n) kennen zu 
lernen, sind die Stadtrundgänge 
des TouristService Pirna. Auf 
verschiedenen Touren kann man 
viel Wissenswertes über Pirna und 
seine Bewohner erfahren. 
Jeden Montag und Samstag 
¿QGHQ8KU|IIHQWOLFKH$OWVWDGW-
Sonderausstellung über die Bergmalerin Irmgard Uhlig (1910–2011)
Mit Kletterseil und Pinsel 
„Meine Heimat sind die Ber-
ge“. Es gibt keinen treffenderen 
Ausspruch Irmgard Uhligs zu 
ihrem Lebensinhalt. Ob in den 
Alpen, den Dolomiten, am Elbrus, 
in China, Bulgarien oder in den 
USA, stets war sie als Malerin 
und Bergsteigerin unterwegs. Ihre 
besondere Liebe galt aber der hei-
matlichen Sächsischen Schweiz, 
wo sie sich als Bergsteigerin die 
reizvollsten Standorte und Per-
spektiven erschloss.
Irmgard Uhlig war stets eine 
Freilandmalerin, anfangs zeich-
nend, bald aber die Aquarell-
technik bevorzugend. Es sind 
vor allem ihre zahlreichen stim-
mungsvollen und farbintensiven 
Bilder der Felslandschaft, die sie 
bekannt machten und die über 
Jahrzehnte in der Öffentlichkeit 
das Bild der Sächsischen Schweiz 
mitprägten. Die Sonderausstellung 
im Pirnaer Stadtmuseum zeigt 
noch bis zum 8. November 2015 
neben typischen Aquarellen der 
Sächsischen Schweiz auch über-
raschende künstlerische Arbeiten 
aus anderen Regionen und stellt 






BEGINN 18.30 UHR · KARTENPREIS 40,– EURO · KARTEN ERHÄLTLICH IN DER STADTBIBLIOTHEK PIRNA
HOTLINE 03501 556446 · WWW.TICKET.PIRNA.DE
19. September: Die Stadtbibliothek Pirna lädt zum Ball
Bücherball „Rocking Sixties“
Zum 2. Bücherball lädt die Pirn-
aer Stadtbibliothek am Samstag, 
19. September, ein. Das Motto des 
Abends die „Rocking Sixties“. 
Nach einem Sektempfang wird es 
neben bester Musik rund um die 
sechziger Jahre auch viele Über-
raschungen geben. Tanzpaare der 
Tanzschule Pötschke & Nebl sor-
gen für die richtige Einstimmung. 
Neben Rock´n´Roll wird natürlich 
auch Twist getanzt - der Modetanz 
der Sechziger. Das Buffet ist im 
Kartenpreis von 40 € enthalten.
Während der Tanzpause treten 
die Bibliotheksmitarbeiterinnen 
mit einem Sketch, „Wie Bibli-
otheken vor mehr als 50 Jahren 
funktionierten“ auf. Als nächt-
lichen Höhepunkt des Balles 
gastiert eine Elvis-Double-Show 
- Mitsingen und Mittanzen sind 
dabei ausdrücklich erwünscht.
An diesem Abend erlebt man die 
Pirnaer Stadtbibliothek von einer 
völlig neuen Seite - in der Traditi-
on des alten Bürgerhauses werden 
die Gäste festlich empfangen und 
zum Ball geladen und genießen 
einen unvergesslichen Sixties-
Revival-Abend. Tickets können in 
der Stadtbibliothek, im TouristSer-
vice Pirna und unter www.ticket.
pirna.de erworben werden.
Stadtführungsangebote des TouristService Pirna 
Besondere Art, Pirna zu entdecken
führungen statt, sonntags 14 Uhr 
lockt eine Führung in die Basti-
onen der ehemaligen Festung Son-
nenstein und mittwochs 18 Uhr lernt 
man beim „Biddeln mit Landwein 
und Schniddeln“ neben  Stadt-
schönheiten auch regionale kuli-
narische Besonderheiten kennen. 
$P6HSWHPEHU¿QGHW
17 Uhr die Führung „Aus Pirnas 
Schatzkiste“ statt, die sich mit den 
Pirnaer Unikaten mit besonderem 
Bezug zur Stadt – beschäftigt. 
Tickets  gibt es unter www.
tourismus.pirna.de und direkt im 
TouristService Pirna. 
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  Liebe Gäste.
Trotz Bauarbeiten, die an unserer Zufahrtstraße von 
Montag bis Samstag zw. 7.30.- und 16.30 Uhr 
ausgeführt werden, haben wir geöffnet.
Sie erreichen uns während dieser Zeit über die 
Zufahrt Struppen - Obervogelgesang - 
Stadt Wehlen OT Pötzscha. 
Das gesamte Team des Bauernhäus`l wünscht Ihnen 
trotz dieser Unannehmlichkeiten eine angenehme 
Anreise und freut sich über Ihren Besuch 
in unserem Haus.
Basteistraße 60 · Pirna-Copitz








Das Brauhaus Pirna „Zum Gießer“ 
zählt zu den schönsten Brauhäusern 
in Deutschland und liegt in Pirna-
Copitz, auf unmittelbarem Weg zur 
Bastei und Dresden-Pillnitz. 
Genießen Sie die hausgebrauten 











mit Produkten aus eigener Verarbeitung: 
Oktober       30.10. bis 01.11. 2015
November    20.11. bis 22.11. 2015
Januar       15.01. bis 17.01. 2016
Februar      05.02. bis 07.02. 2016
März       11.03. bis 13.03. 2016
„Der kluge Mann ruft an, damit er dann 
                        auch sitzen kann.“
Schustergasse 8, 01829 Stadt Wehlen
Tel.: 035024 70622  
info@pension-zur-alten-saege.de
www.pension-zur-alten-saege.de              
Pension und Gaststätte
Öffnungszeiten: bis 31. Oktober täglich ab 11.00 Uhr
kein Ruhetag
Miniaturpark „Die Kleine Sächsische Schweiz“       - Anzeige - 
Herbstfest und tolle Angebote 
in den Souvenirläden zur 
Wander- und Weihnachtszeit 
Noch läuft die Saison in der 
Kleinen Sächsischen Schweiz auf 
vollen Touren. Viele Besucher 
holen sich hier bewusst oder 
ganz nebenbei Anregungen für 
LKUH:DQGHUXQG$XVÀXJV]LHOH
in der Sächsischen Schweiz. 
Kein Problem, denn hier sind die 
schönsten Regionen, Attraktionen 
und Felsmassive im Kleinformat 
zu sehen. Vor Beginn der schönen 
Wanderzeit im Herbst sicher eine 
gute Idee. 
Doch der Gedanke an den Herbst 
















Herbstfest gefeiert. Die Einwoh-
ner der unmittelbaren Umgebung, 
Freunde, Bekannte und natürlich 
viele Besucher sind dazu herzlich 
eingeladen.
Ä*HUOLQGH³GLHNOHLQH'DPSÀRN
wird an diesem Tag sozusagen 
ihre Abschiedsrunden für 2015 
drehen und die Herbstfestgäste auf 
ihrer Panoramarunde durch den 
Miniaturpark fahren. Die letzten 
Runden werden dann traditionell 
mit vielen leuchtenden Lampions 
absolviert. Dazu wird auch der 
Miniaturpark in festlichem Licht 
erstrahlen.  
Natürlich sind zum Herbstfest 
alle Anlagen in Betrieb und kön-
nen besichtigt werden. Man kann 
den Steinmetzen über die Schul-
tern schauen und auf Wunsch 
auch selbst Hand anlegen. Am 
Lagerfeuer wird Knüppelkuchen 
gebacken, es gibt Kürbisschnitzen, 
Kinderschminken. Außerdem 
werden leckere Sachen gegen den 
kleinen Hunger angeboten.
Natürlich hat zum Herbstfest 
auch der Sandsteinladen geöffnet.  
Hier und auch im Laden auf der 
Promenade im Kurort Rathen kön-
nen so manche Wanderandenken 
wie Wegsäulen, Felsminiaturen 
oder Malerwegsleuchter gekauft 
werden. Wer möchte, kann sich 
auch schon mit Weihnachtsge-
schenken eindecken. Hier sind 
die Pyramiden, Bruchbuden und 
Räucherhäuser aus Sandstein die 
Renner. 
Der Miniaturpark ist bis zum 
8. November täglich von 10 bis 18 
Uhr geöffnet. Außerhalb der Sai-
son ist dann montags bis freitags 
von 9:30 bis 16:30 Uhr nur der 
Sandstein-Shop offen.
                                 Rolf Westphal
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                                    Anzeige
www.bad-schandau.de
Touristservice Bad Schandau       Touristservice im Nationalparkbahnhof
Markt 12 • Bad Schandau        Bahnhof 6 • Bad Schandau
Tel.: 035022 90030 • info@bad-schandau.de     Tel.: 035022 41247 • bahnhof@bad-schandau.de
Wandern ist Trend: Jeder zweite 
Deutsche wandert. SportScheck 
animiert seit über 60 Jahren mit 
Events seine Kunden zu neuen 
Sportarten. In Oberstdorf und Bad 
Schandau interpretiert der führen-
de Multichannel-Sportfachhändler 
die klassischen Wandertage neu 
- im modernen Look and Feel, mit 
„neuen Wanderformen“ und viel 
Unterhaltung. Das „Wandern 3.0“ 
heißt: WanderFestival.
So werde es unter den 30 Tou-
ren, die allesamt von Guides ge-
führt in Kleingruppen starten, ne-
ben klassischen Bergtouren auch 
spezielle Wanderungen für Kinder 
oder Familien geben. Nachtwan-
derungen, GPS-Wanderungen, 
Orientierungswanderungen gehö-
ren ebenso zum Programm, wie 
Naturerlebniswanderungen oder 
12-Stunden-Wanderungen. Zu den 
Zielen einer Tour gehören stets 
Besuche von kulturellen Höhe-
punkten aus der Region. 
Ein buntes Rahmenprogramm 
mit Live-Musik, Vorträgen, Fil-
men und kulinarischen Angeboten 
aus der Region sowie Kinderpro-
gramm und Autogrammstunden 
runden das Event ab. Etwa 20 
führende Sportausrüster stellen 
hier ihre Produktneuheiten vor, 
darunter u.a. Columbia, Haglöfs, 
La Sportiva, Leki, Garmin, Teasi, 
Goal Zero, Hymercar, Dragon, 
Nike Vision, Leatherman, LED-
Lenser, cep. Hauptpartner des 







dau (25. bis 27. 
September) be-
treten will, kann 












•  11. bis 13. September 2015:  Ortsfest, Ostrau
•  13. September: Tag des offenen Denkmals, Nationalparkzentrum
•  25. bis 27. September: SportScheck WanderFestival, Elbwiesen 
    unterhalb Toskana Therme
•  3. Oktober: Gerätehausfest, Feuerwehr Waltersdorf
•  3. Oktober: historischer Fahrbetrieb, Kirnitzschtalbahn
•  11. Oktober: 11. Apfelfest, Nationalparkzentrum
Noch bis 6. Oktober 2015 kön-
nen literaturinteressierte Gäste 
und Einheimische den beliebten 
Buchlesungen der Bad Schandauer 
Bibliothekarin Frau Hille lau-
schen. Immer im Wechsel werden 
dienstags die Themen: „August 
Buchlesungen noch bis 6. Oktober 2015 im Haus des Gastes Bad Schandau
Sachsenkönig und sagenhafte Elbe
der Starke und seine Mätressen“ 
- die Amouren des Sachsenkönigs 
(15. und 29 September 2015) und 
„Die Elbe hat es mir erzählt“ - 
eine Sagenreise von Schmilka bis 
Dresden (8. und 22. September so-
wie 6. Oktober 2015) angeboten. 
Die ca. 70 minütigen Lesungen 
¿QGHQMHZHLOV8KULQGHU
Bibliothek im Haus des Gastes 
Bad Schandau statt. Die Veranstal-
tungen werden ab vier Personen 
durchgeführt. Eine Voranmeldung 
ist erwünscht. 




Deutschland-Premiere in Bad Schandau
Tagestickets 
kosten 30 Euro, 
Wochenendtik-
kets 55 Euro und 
Familientickets 
80 Euro. Für 





Jack Wolfskin im 
Paketpreis ent-
halten. 
Wir sehen uns: 
Vom 25. bis 
27. September 
2015 auf den 
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Aus klein wird groß - eine Familie packt an
Landgasthof & Landhotel „Heidekrug“ **Superior  in Cotta - www.heidekrug-cotta.de
Wo ist eigentlich die Michelstra-
ße? Freunde, Anwohner und Ken-
ner der Region sagen es spaßhaft 
es. Es ist die Verbindungsstraße 
vom Kreisverkehr in Cotta zum 
Kurort Berggießhübel. Dass sie 
im Volksmund so genannt wird, 
ist wie eine Anerkennung an die 
Familie Michel, die hier seit Juni 
1990 den „Heidekrug“ betreibt. 
„Damals wollte ich hier nur 
eine kleine Gaststätte mit 
gerade einmal 50 Plätzen 
betreiben“, erzählt uns die 
ehemalige Erzieherin Ina 
Michel. „Mein Mann plante 
dagegen als Baufachmann 
einen kleinen Maurerbe-
trieb zu gründen. Und dann 
kam alles anders. Zollbe-
amte aus dem Westen, die 
hier Aufbauhilfe leisteten, 
wollten plötzlich auch 
übernachten. Da sich 
über dem Gastraum 
der ehemaligen „Roten 
Schänke“ leerstehende 
Räume befanden, hat-
ten wir die Idee, diese 
als Zimmer anzubieten. 
Mein „Baufachmann“ 
hatte plötzlich viel zu tun. Da 
konnte es schon sein, dass unsere 
Gäste morgens ihre spartanisch 
eingerichteten Zimmer verließen 
und abends plötzlich ein eigenes 
Bad hatten“, erinnert sich die 
KHXWLJH6HQLRU&KH¿QGHV+HLGH-
kruges.
Was heute daraus geworden 
ist, lässt sich anhand der Fotos 
zumindest erahnen. 310 Personen 
¿QGHQLQVJHVDPWLP*DVWUDXPLP
Frühstücksraum, im Wintergar-
ten, in der Bauernstube, auf der 
Bowlingbahn und im Biergarten 
Platz. Insgesamt 70 Betten bietet 
der Hotelbereich des Heidekruges. 
Dazu gehören Appartements mit 
getrennten Schlafräumen, Fami-
lienzimmer mit festen Aufbet-
tungen, behindertenfreundliche 
Zimmer und ein Ferienhaus für 
bis zu sieben Personen. Außerdem 
gibt es eine Bowlingbahn, ein 
kleines Hallenbad mit Sauna, ei-
nen Fitnessbereich, einen Kinder-
spielplatz und ein Streichegehege.
Irgendwann sind Ina und Egon 
Michel bei dieser immerwäh-
renden Aufbauarbeit „in die Jahre 
gekommen“. Nur gut, dass sie 
mit ihrem Sohn Thomas einen 
würdigen Nachfolger für ihren 
geliebten Heidekrug haben. Es 
ist noch kein Jahr her, dass Sie 
ihm das Geschäft übergaben. Der 
gelernte Koch hat das tolle „Erbe“ 
seiner Eltern gern angetreten, 
will aber eines unbedingt betont 
wissen: „So lange meine Eltern 
hier im Geschäft mitarbeiten, 
sind und bleiben sie gegenüber 
unserem Personal und den Gästen 






er als neuer 
Chef nicht 




an den Start ge-
gangen wäre. Die 
Idee heißt „Hei-
descheune“. Das 
alte Gebäude soll 
ausgebaut werden 
und künftig bis 
zu 190 Gästen 
als Feierscheune 
dienen. Dazu wird 
eine Galerie mit 
Panoramafenster 
errichtet, eine Bühne, 
Toiletten, Theke und 
Küche eingebaut. 
„Damit wird hier eine 
eigenständige gastro-
nomische Betreuung 
möglich“, erklärt Thomas Michel. 
„Gut gedämmte Wände, Lärm-
schutzverglasung, das Einziehen 
einer Decke werden verhindern, 
dass etwaiger „Feierlärm“ störend 
nach außen dringt.“ Wir freuen 
uns auf den Start 2016.
Rolf Westphal
ŽƩĂEƌ͘ ϱϬͻϬϭϳϵϲŽŚŵĂ




jahr. Michels haben als bikerfreundliches Haus ein kleines Treffen aus-
gerichtet.                                  Foto rechts: die einstige „Rote Schänke“
Ina und Egon Michel und Sohn 
Thomas mit seiner Frau Antje
**Superior
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Führungen durch die Untertagewelt 
der Sächsischen Schweiz
'DVHLQ]LJH%HVXFKHUEHUJZHUNGHU6lFKVLVFKHQ6FKZHL]EH¿QGHW
sich ca. 20 Fahrminuten über die A17 von Dresden entfernt im Kur-
ort Berggießhübel. Während den einstündigen Führungen gelangen 
Sie durch den ca. 400 m langen Stollen bis in das Mutter-Gottes-La-
ger mit seinem unterirdischen See. Unterwegs passieren Sie u. a. den 
Emma-Schacht und entdecken so manches geologisches Kleinod. Die 
Bergwerksführer vermitteln Wissenswertes und Interessantes aus der 
Bergbaugeschichte des einstigen Eisenerzbergwerkes und zur Geolo-
JLH,QGHPHLQVWLJHQ6FKHLGHKDXVEHUWDJHEH¿QGHWVLFKHLQNOHLQHV
Museum mit Mineralienschau zur Bergbaugeschichte.
)KUXQJHQ¿QGHQLP6HSWHPEHUVRZLHLQGHQ+HUEVWIHULHQ
(10.-25.10.2015) täglich, sonst mittwochs bis sonntags statt. 
Rustikaler Bergwerksschmaus bei Kerzenschein 
Neben einer geführten Einfahrt in den „Marie Louise Stolln“ erwartet 
Sie untertage im Mutter-Gottes-Lager ein reichhaltiges Abendessen 
nach Bergmannsart mit Fettbemmen, sauren Gurken, Kartoffelsalat,  
Würstchen, Glühwein und Tee. Genießen Sie die Atmosphäre am unter-
irdischen See. Preis pro Person: 18 € • Dauer: ca. 2 Stunden
Sonntag, 11. und 18. Oktober • Freitag, 23. Oktober • 15:30 Uhr 
Märchenschichten mit Vesper in den Herbstferien 
Nach einer geführten Einfahrt in 
den „Marie Louise Stolln“ gelangen 
Sie in das Mutter-Gottes-Lager mit 
dem unterirdischen See. Die Berg-
hexe liest spannende Geschichten 
und der Berggeist lässt sich manch-
mal auch blicken. Dabei sitzen Sie 
gemütlich im Kerzenschein und 
YHVSHUQ0XI¿QV7HHXQG.DIIHH3UHLVSUR3HUVRQ¼E]Z.LQGHU
(5-16 Jahre) 10 € • Dauer: ca. 1,5 bis 2 Stunden
27. November bis 23. Dezember täglich 12 / 15 / 19 Uhr
Mettenschichten – traditionelle 
Weihnachtsveranstaltung untertage 
Ideal für Familien, aber auch für Weihnachtsfeiern z.B. von Vereinen 
und Firmen • Max. Teilnehmerzahl pro Mettenschicht 60 Personen • 
Nur mit Voranmeldung • weitere Termine oder andere Zeiten für Grup-
pen auf Anfrage
Hinweise für den Aufenthalt untertage
• Untertage herrschen ganzjährig 
Temperaturen von 8 bis 10°C. Bitte 
achten Sie auf entsprechende 
Bekleidung.
• Kindern ist aus Sicherheitsgrün-
den der Zutritt untertage erst ab 
5 Jahren gestattet.
• Da die Teilnehmerzahl bei den 
Sonderveranstaltungen aus Platz-
gründen begrenzt ist, empfehlen 
wir eine Voranmeldung. Karten im Vorverkauf sind in den Touristinfor-
mationen sowie im Besucherbergwerk erhältlich und telefonisch unter 
035023 52980 buchbar.                               www.marie-louise-stolln.de
Samstag, 19. September 2015 - 18 Uhr
Untertage ist was los
Liebe Kinder, erlebt Euer Hallo-
ween in den dunklen Weitungen 
des Besucherbergwerkes! Bastelt 
zuvor im Scheidehaus Laternen, 
um genügend Licht untertage zu 
haben und schnitzt Fratzen in Eure 
Kürbisse, die später vor Eurem 
Haus den Hof beleuchten und 
böse Geister abschrecken. Danach  
erwarten Euch gespenstische 
Überraschungen und spannende 
Geschichten untertage.
Natürlich könnt Ihr gern verklei-
det kommen, aber warm anziehen 
und eine Taschenlampe sowie 
möglichst Euren Fahrradhelm 
mitbringen!
Das gehört dazu
• Laternenbasteln (inkl. Material)
Samstag, 31. Oktober 2015
Halloween im Bergwerk
• Kürbisschnitzen (Kürbisse bitte 
selbst mitbringen oder vorreser-
vieren, da diese nur in geringer 
0HQJHNlXÀLFKHUZRUEHQZHUGHQ
können)
• Gespenstische Einfahrt in den 
Stollen mit Laternen und Taschen-
lampen
• Spannende Geschichten am See
• Kleiner Halloween-Imbiss über-
tage für alle Kinder
Dann geht‘s los
• 09:30 Uhr –  ca. 12:30 Uhr 
  (ab 11:00 Uhr untertage)
• 11:30 Uhr –  ca. 14:30 Uhr 
  (ab 13:00 Uhr untertage)
• 13:30 Uhr –  ca. 16:30 Uhr 
  (ab 15:00 Uhr untertage)
• 15:00 Uhr –  ca. 18:00 Uhr 
  (ab 16:30 Uhr untertage)
Beide Tage gibt es unter- und 
übertage ein vielseitiges Pro-
gramm für die ganze Familie. Ab 
9:30 Uhr werden übertage ganz-
tägig verschiedene Aktivitäten 
angeboten: 
• Bunter Trödelmarkt auf dem Aus- 
sengelände - Sie möchten einen 
eigenen Stand? Melden Sie diesen 
unter 035023 52980 rechtzeitig an.




• Für Ihr leibliches Wohl ist ge-
sorgt: Bier vom Fass, Federweißer 
u.a., Herzhaftes vom Grill, leckere 
Kürbissuppe, Zwiebelkuchen, 
hausgemachter Kuchen
19. und 20. September 2015
Herbstfest am und im 
„Marie Louise Stolln“
Untertage wird geboten
• Beide Tage von 10 bis einschl. 
17 Uhr: Geführte Einfahrten 
in das Besucherbergwerk. Die 
)KUXQJHQ¿QGHQ]XMHGHUYROOHQ
Stunde statt. Dauer: 1 Stunde
• Nur am Samstag von 10:30 bis 
16:30 Uhr jeweils zur halben 
Stunde Kinderführungen. Das 
spezielle Familienangebot mit 
Edelsteinsieben im Mutter-Gottes-
Lager und Taschenlampentour ins 
Haberland-Lager. 
• 18 bis 20 Uhr: Sonderführung 
mit Bergwerksschmaus - genießen 
Sie das Ambiente am unterir-
dischen See bei einem rustikalen 
Abendessen - Anmeldung erfor-
derlich! 
• Nur am Sonntag zum Tag des 
Geotops: 11:30 Uhr und 13:30 
Uhr Schautauchen im unterir-
dischen See. Erfahrene Taucher 
erkunden den unterirdischen See 
im Mutter-Gottes-Lager. Auf einer 
Leinwand werden für Sie Film-
aufnahmen früherer Tauchgänge 
gezeigt (ca. 2 Stunden)
• 10:30 Uhr und 14:30 Uhr: 
Emma-Schacht und Haberlandla-
ger. Nur selten ist es Besuchern 
möglich, den Emma-Schacht zu 
befahren! die 11 Leitern führen ca. 
45 Meter in die Höhe. Erleben Sie 
eine umfangreiche Führung. 
Dauer ca. 2 Stunden 
Erleben Sie in der außergewöhn-
lichen Atmosphäre am unterir-
dischen See ein besonderes Ange-
bot: Ines Cantana Illing entführt Sie 
mit ihren tibetischen Klangschalen 
in das Reich der inneren Stille, 
Ruhe und Entspannung. Lauschen 
Sie untertage den  Klängen unge-
stört von Alltagsgeräuschen der 
Außenwelt. Genießen Sie diese 
sinnliche Reise bequem in unseren 
Liegestühlen am See und nehmen 
Sie neue Lebenskraft und positive 
Energie mit in Ihren Alltag. 
Termine & Hinweise 
Jeweils sonntags, 4. / 25. Okto-
ber,  1. / 8. / 15. / 22. November. 
Beginn jeweils 15:30 Uhr, Dauer 
ca. 45 Minuten zzgl. Ein- und 
Ausfahrt. Individuelle Terminver-
einbarungen für Gruppen ab 
6 Personen auf Anfrage möglich!
Dieses Angebot ist auch kom-
binierbar mit einer Führung mit 
Beginn um 15 Uhr. Mindestteil-
nehmerzahl 6 Personen, Maximale 
Teilnehmerzahl 12 Personen. 
Preis p. P. (ohne Führung) 19 € / 




Oktober / November 2015
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Tel.: 0173 9719541 
Juliane.Kloppmann@gmx.de 
ǁǁǁ͘ĨƵƐƐƉŇĞŐĞͲŬůŽƉƉŵĂŶŶ͘ĚĞ
1976 war für mich das Jahr der 
Wende. Ich durfte zum ersten Mal 
in den Westen reisen. Bereits in 
der Wintersaison 1976/77 fuhr 
ich in das mondäne Skigebiet 
am Arlberg in Österreich. Meine 
Lust, Skipisten herunter zu rasen, 
öffnete mir die Türen zu Europas 
High Society. Münchener Freunde 
aus einer Werbeagentur vermit-
telten mir 1977 ein Gastspiel 
anlässlich einer Pelzmodenschau 
in Österreich, und zwar in exklu-
siven Hotels am Arlberg, Tirol 
und Kitzbühel. Ich war dort der 
Künstler aus dem Osten, der Exot 
aus der DDR, noch dazu Fernseh-
star zum Anfassen. Die Pelze und 
den Schmuck durfte man dagegen 
nach der Show nicht nur anfassen, 
sondern auch kaufen (ab fünfzig-
tausend Deutsche Mark aufwärts 
…). Entsprechend bestand das Pu-
blikum fast ausschließlich aus der 
sogenannten Geldaristokratie.
 Im Fünf-Sterne-Hotel am Ar-
lberg in Tirol, dem »Hospiz«, 
lernte ich den Wirt Adi Werner 
kennen. Und so wurde das Ho-
tel am Arlberg, eine Art zweites 
Zuhause im Winter. Eine richtige 
Zaubershow habe ich dort aller-
dings nur selten gespielt. Meist 
habe ich für einzelne Gäste oder 
Gruppen am Tisch beim Abend-
essen, zu dem ich eingeladen 
wurde, gezaubert - ich war sozu-
sagen ein „besonderes Dessert“. 
Let’s go West - Erlebnisse von Dr. Peter Kersten - Teil 1
„Eduardo ist der
Skilehrer“
Auf diese Weise lernte ich unter 
anderem den österreichischen 
Bundeskanzler Bruno Kreisky 
kennen, Prinzessin Sonja von 
Norwegen (heute Königin), Hansi 
Hinterseer (damals Ski-As) und 
viele andere Prominente, 1978 
sogar den König von Spanien. Ich 
war sofort beeindruckt von seiner 
Persönlichkeit. Im Gedächtnis ist 
mir geblieben, dass sich der König 
in der „rush hour“ am Frühstücks-
buffet wie alle anderen Gäste in 
die kleine Warteschlange einreih-
te. Das Angebot des Oberkellners 
„Your Royal Highness, setzen Sie 
sich doch bitte, wir werden Ihnen 
das Frühstück servieren“, lehnte 
er dankend, aber entschieden 
ab. Eines Abends waren König 
Juan Carlos und Königin Sophie 
(Foto) vom Wirt zur Weinprobe in 
den Bruderschaftskeller geladen 
worden. Um 18 Uhr wurde ich 
gebeten, für das Königspaar fünf-
zehn Minuten 
zu zaubern. Ich 
zauberte und 
zauberte und 
hörte nicht auf. 
Gegen 20 Uhr 
lud mich das 
Königspaar zum 
Abendessen 
ein. Nach dem 
Essen griff ich 
wieder in meine 
Zaubertasche, 
und es wurde wieder viel Rot-
wein getrunken. Bis der König 
sich erhob und allen Gute Nacht 
wünschte. Vorher wollte er aber 
noch ein Autogramm von mir. Mit 
Schwung schrieb ich quer über 
das Autogrammfoto in A4-Größe 
(es zeigte mich in strahlender 
Jugend vor dem Magic Castle in 
Hollywood): „Für König Eduardo 
mit allen guten Wünschen“. Da-
raufhin stieß mich Sophie an und 
sagte: „Entschuldige, Peter, mein 
Dr. Peter Kersten, alis „Der Zauberpeter“, „The Magic Doctor“ 
erzählt im SandsteinKurier aus seinem Künstlerleben
Mann heißt Juan Carlos, Eduardo 
ist der Skilehrer“.  Natürlich habe 
ich dem König ein neues Auto-
gramm ausgeschrieben. Das erste, 
„versaute“, Autogramm habe ich 
aber immer noch. Auf die Rück-
seite hatte mir Juan Carlos damals 
nämlich per Hand eine Einladung 
in den Palast Zarzuela in Madrid 
geschrieben. Ich überlege immer 
mal wieder, ob ich Juan Carlos an 
seine Einladung erinnern sollte. 




Seit einigen Wochen ist Dr. 
Peter Kersten in der Sächsischen 
Schweiz unterwegs. „Ich habe 
diese Region richtig lieb gewon-
nen“, schwärmt er. Erstmals seit 
25 Jahren trat er hier u.a. mit 
einem kleinen Programm vor Kin-
dern der Grundschule Rosenthal-
Bielatal auf. „Es ist herrlich, 
in die staunenden Augen der 
Mädchen und Jungen zu blicken, 
die akribisch versuchen, meine 
Zaubereien zu entschlüsseln“, 
verrät er uns. Unterstützt werden 
die Kinderveranstaltungen von 
der Firma Original Henkel Alu-
systeme in Rosenthal-Bielatal.
Sächsisches Haus - Parkhotel Berggießhübel
Sebastian-Kneipp-Straße 11 • 01819 Kurort Berggießhübel
Tel.: +49 (0) 35023/630 • Fax: +49 (0) 35023/63160
info@hotel-saechsisches-haus.de • www.hotel-saechsisches-haus.de
17. September 2015, 19:30 Uhr:
Scarlett Andrews und 
Christian Christl feat Omar Kabir
Scarlett Andrews, Gesang, & Christian Christl, 
Piano, feat Omar Kabir, Trompete, entführen 
Sie in die verruchten 20er Jahre des letzten Jahr-
hunderts. Mit wunderschönen, alten Vaudeville 
Songs - der eleganten Variante des Blues - und 
fetzigem Boogie Woogie im Stil der großen 
Boogie Pianisten. Eintritt ohne Abendessen 18,50 
€ pro Person •  inkl. Abendessen (3-Gang-Menü) 36 € pro Person
Magic Dinner Show mit dem Zauberpeter
3. Oktober 2015, 19 Uhr
Neben einem 4-Gang Überraschungsmenü wird Sie der Altmeister un-
terhaltsamer Art und Weise mit Zaubertrick begeistern. Preis: 40 € pro 












Fühle die Kraft 
             des Salzes
'ĞƂīŶĞƚ͗DŽŶƚĂŐͲ&ƌĞŝƚĂŐϭϬďŝƐϭϮƵŶĚϭϰďŝƐϮϬhŚƌ͕ ^ĂŵƐƚĂŐϭϬďŝƐϭϰhŚƌ͘ /ŶĚĞƌ
ĞŝƚǀŽŶϭϴďŝƐϮϬhŚƌƂīŶĞŶǁŝƌŶƵƌĂƵĨsŽƌďĞƐƚĞůůƵŶŐ͊&ĂŵŝůŝĞŶŵŝƚ<ŝŶĚĞƌŶ͗DŽŶƚĂŐ
bis Freitag 16 Uhr. Voranmeldung ist erforderlich! K ĂŶŐĂůĮƐĐŚĞĂƵĐŚŽŬƚŽƌĮƐĐŚĞŐĞŶĂŶŶƚŚĂďĞŶĞŝŶĞďĞƐŽŶĚĞƌĞ&ćŚŝŐŬĞŝƚ͘^ŝĞƐĐŚĂīĞŶĞƐ͕ƵŶƐDĞŶƐĐŚĞŶauf eine ganz außergewöhnliche Art zu verwöhnen. 
^ŝĞŬŶĂďďĞƌŶĚŝĞĂďŐĞƐƚŽƌďĞŶĞŶ,ĂƵƚƉĂƌƟĞŶĚĞƌŽďĞƌĞŶ
,ĂƵƚƐĐŚŝĐŚƚĂďƵŶĚŐĞďĞŶĚĂďĞŝĞŝŶƐĂůǌŚĂůƟŐĞƐ^ĞŬƌĞƚĂď͕
das die Haut geschmeidig weich werden lässt. 
tŽŚůƚƵĞŶĚĂƵĐŚďĞŝŬǌĞŵĞŶƵŶĚ^ĐŚƵƉƉĞŶŇĞĐŚƚĞ͘













Eine äußerst erfolgreiche Ver-
anstaltungssaison 2015 auf der 
Burg Stolpen neigt sich langsam 
dem Ende entgegen. Zum Aus-
klang der vielfältigen Programme 
unterschiedlichen Genres geht 
es zu den „Pop-Kornkammer-
Musiktagen“ im Monat Oktober 
nochmal heiß her. Dafür sorgen 
gestandene Musiker verschiedener 
Stilrichtungen. 
Am Vorabend des Feiertages 
zum 25. Jahrestag der Deutschen 
Einheit, am 2. Oktober wird Voll-
blutmusiker Thomas Stelzer mit 
seinen genialen Instrumentalvirtu-
osen die Kornkammer mit harten 
Pop-Kornkammer-Musiktage 
auf Burg Stolpen
Vollblutmusiker Thomas Stelzer, Irish-Folk mit Tim O’Shea sowie Jazz-Ikone 
Uschi Brüning –  Gestandene Musiker lassen es im Oktober mächtig krachen 
amerikanischen Südstaaten-Blues 
schweißtreibend  in Wallung 
bringen. Am 15. Oktober ist der 













der „Grünen Insel“. Da hört man 
buchstäblich die Stecknadel zu 
Boden fallen. 
Die Ikone des ostdeutschen Jazz, 
Uschi Brüning, gibt  gemeinsam 
mit dem Altmeister der Szene 
Ernst-Ludwig Petrowsky und 
dem Matthias-Bätzel-Trio am 
23. Oktober dem altehrwürdigen 
Gemäuer der Stolpener Korn-
kammer die Ehre. Der Titel ihres 
Konzertes lautet vielsagend und 
überzeugend: „ Ein Jazzkonzert 
der Extraklasse“
Hinweis & Vorverkauf
Die Veranstaltungen beginnen 
jeweils 20 Uhr. Karten können im 
Vorverkauf unter Telefon 035973 
23410 und www.burg-stolpen.org 
erworben werden.
10
Glykoside, die in der Volksheil-
kunde gegen Tollwut und bei 
Hundebissen (Bitzwurzen), in der 




lasst uns nicht länger warten!
Der Herbst ist da!
Geöffnet ist sein Garten!
Treffender als Karl Stamm in 
seinem Gedicht kann man es nicht 
formulieren: Der beginnende 
Herbst zeigt sich im Botanischen 
Garten Schellerhau in leuchtenden 
Farben und mit Blüten von sel-
tenen Stauden und Gehölzen.
UNTERWEGS IM ERZGEBIRGE                                            SandsteinKurier September/Oktober 2015
Herbstblüher im Botanischen Garten Schellerhau bei Altenberg
%H]DXEHUQGVLQGGLHNRS¿JHQ
halbkugeligen Blütenstände des 
Gewöhnlichen Teufelsabbiß (Suc-
cisa pratensis Moench), die grazil 
auf den aufrechten Stängeln sit-
]HQ'LH%OWHQNURQHQGHUÄ3ÀDQ-
ze des Jahres 2015“ leuchten in 
helllila bis dunkel blauviolett und 
locken Bienen und Falter an. Die 
Blütezeit reicht von Juli-Septem-
EHU'LH3ÀDQ]HGLH]ZLVFKHQ
15 und 80 cm groß werden kann, 
steht im Garten auf moorig-
WRU¿JHQVWLFNVWRIIDUPHQPDJHUHQ
Böden. Sie kommt auch auf unge-
düngten Wiesen an sickerfeuchten 
Berghängen vor. Succisa pratensis 
LVWHLQHDOWH+HLOSÀDQ]HGLH*HUE-
stoffe, Scabiosid und Saponine 
enthält. 
Außerdem steht im September 
der Schwalbenwurzenzian (Gen-
tiana asclepiadea L.) in üppiger 
Blüte. In Kultur bevorzugt die 
3ÀDQ]HOLFKWHELVKDOEVFKDWWLJH
Standorte mit feuchthumosem, 
kräftigem Boden. Sie wächst 
aber auch an steinigen Hängen. 
Der Schwalbenwurz-Enzian ist 
HLQHDOWH+HLOSÀDQ]H'LH:XU]HO
enthält wie alle Enziane bittere 
Im September blühen u. a. auch 
der duftende Flieder-Knöterich, 
Aconogonon polystachyum, Wall. 
ex Meisn., Small, Syn. Polygo-
num polystachyum, die Erlenblätt-
rige Zimterle, Clethra alnifolia L., 
ein schöner aufrecht wachsender 
Strauch, sowie die Amur-Nelke, 
Dianthus amurensis Jacques. Sie 
zieht mit ihren leuchtend violett-
rosa Blüten die Blicke auf sich. 
Zusammen mit der Laubfärbung 
von Stauden und Gehölzen prä-
VHQWLHUHQVLFKGLHVH3ÀDQ]HQLQ
den unterschiedlichen Quartieren 
und verzaubern die Besucher.
Botanischer Garten Schellerhau 
geöffnet täglich von 9-17 Uhr
mit Klangpfad Natur & Musik








Alte Böhmische Straße 1
01773 Kurort Bärenfels
Tel.: 035052 2280  
www.gasthof-baerenfels.de 
info@gasthof-baerenfels.de




Diesmal kein Rundkurs - 12 Kilometer in 4 Stunden
Panoramatour von Bärenfels 
nach Zinnwald
Für unsere aktuelle Wanderung 
hat es uns ein Stück des Erzge-
birgskammes angetan. Außerdem 
treffen wir hier auf den Fernwan-
derweg, der als Kammweg vom 
Erzgebirge ins Vogtland führt.
Wir starten in Bärenfels direkt 
am gleichnamigen 
Gasthof, wo Gastwirt  
Jan Kempe höchst-
selbst ein Foto von 
unserer Wandergrup-
pe schießt. „Wander-
führer“ ist fortan der 
gelbe Strich auf weis-
sem Grund. Dieser 
führt uns zumindest 
bis auf den 905 Meter 
hohen Kahleberg. 
Zuvor erleben wir 
aber auf der insge-
samt 12 Kilometer 
langen Strecke viel 
Sehenswertes. Ganz 
zu Anfang mussten 
wir allerdings auf-
passen. An der ersten 
Weggabelung die 
wir beim Aufstieg zum Kamm 
erreichten, fehlte der gelbe Strich. 
Nur mit sehr guten Augen war 
er letztlich auf dem linken Weg 
oben am Berg zu erkennen. Erstes 
Etappenziel war Neuschellerhau, 
eine idyllische Ansiedlung von 
Einfamilienhäusern. Der Ort war 
schnell passiert und schon kamen 
wir zur Stephanshöhe (809 m). 
Von hier aus überrascht uns eine 
herrliche Weitsicht ins Erzgebir-
ge. Außerdem ist etwa hier der 
Beginn des Weges der uns ein 
ganzes Stück auf dem Kamm 
entlang führt mit wunderbaren 
Sichten in alle Richtungen. Üb-
ULJHQVEH¿QGHQZLUXQVKLHUDXI
dem Julius-Schmidt-Steig, der 
auch als Rundweg 
ausgeschildert ist. 
Wenn der in der Mitte 
abgebildete  Wegwei-
ser erscheint biegt 
unser Steig nach links 
Richtung Botanischer 
Garten Schellerhau 
ab (lohnendes Ziel). 
Kurz zuvor dann 
wieder nach rechts 
auf den Landweg. 
Über diesen, die Alte 
Zinnstraße und die 
Schneise 28 nähern 
wir uns dem Kah-
leberg, den wir na-
türlich wegen seiner 
bekannten Sicht, z.B. 
auf die Galgenteiche 
gern „erklimmen“. 
Nach kurzer Rast geht es einen 
langen breiten Weg bergab Rich-
tung Georgenfelder Hochmoor 
und Zinnwald. Vorbei am Lug-
steinhof erreichen wir die Verbin-
dungsstraße zwischen Zinnwald 
XQG$OWHQEHUJ+LHUEH¿QGHWVLFK
auch eine Bushaltestelle, an der 
wir uns über unsere Rückfahrt 
nach Bärenfels informieren. 







sich an. Wenn sich 
am Abend des 9. Ok-
tober alle Gäste im Gasthof 
Bärenfels eingefunden haben, wird 
das Drei-Tage-Fest eröffnet. Die 
Kaspersaison ist übrigens Theodor 
Storm, dem Dichter von der Waterkant, 
gewidmet. Er hat mit seiner Novelle 
„Pole Poppenspäler“ allen reisenden 
Puppenspielern ein Denkmal gesetzt. Bei 
uns sind drei Aufführungen nach seinen 
Vorlagen gestaltet:  „Der kleine Häwel-
mann“, „Die Regentrude“ und 
„Der Schimmelreiter“. Auch des-
halb werden viele Freunde aus  
nördlichen Regionen bei uns 
vor Anker gehen, aus Lübeck, 
Hamburg und Northeim. An-
dere strömen aus Karlsruhe, 
Leipzig oder Erfurt herbei, 
insgesamt 11 Puppen- und 
Figurentheater. Wer jetzt noch 
Karten für eine der Aufführungen 
zwischen Altenberg und Bärenfels 
ergattern will, sollte sich sputen. 
Am Besten online über 














ausstechen. Das sind nur einige 
Arbeiten, die schon wie zu alten 
Zeiten ausgeführt werden. „Unse-
re moderne Technik soll vor allem 
bei körperlich schwerer oder we-
nig anspruchsvoller Arbeit helfen, 
ansonsten steht die Kreativität 




im Kurs“, bringt 
es Herr Arko auf 








7 Uhr in 
der 
Früh. So kann am Morgen die 
Ware ausgeliefert werden“, erklärt 
Heike Arko. Neu ist heute, dass 
der Kunde schon morgens aus 
einem sehr vielfältigen Sortiment 
frischer Back- und Konditorei-
waren auswählen kann. Eine 
logistische Meisterleistung für 
den Fuhrpark des Unternehmens. 
Früher kamen am Morgen die 
Brötchen, mittags das Brot und 
SandsteinKurier September/Oktober 2015                      Verlagssonderveröffentlichung                                                EINKAUFEN & GENIESSEN
Hier passen traditionelles 
Handwerk und moderne 
Technik gut zusammen
Wir betreten die „Backstube“, 
die in der Landbäckerei Schmidt 
eher die Ausmaße einer Sporthalle 
hat, mit viel Neugier und ein wenig 
Skepsis. Neugier, weil wir wissen 
wollen, wo und wie eigentlich die 
vielfältigen Backwaren hergestellt 
werden, die auch wir gerne kaufen. 
Skepsis, weil wir erfahren haben, 
dass die Inhaber der Bäckerei u.a. 
Wert auf die Bewahrung hand-
werklicher Traditionen legen. Tra-
ditionen, die die Bäckerei Schmidt 
schon um 1415 in Cunnersdorf 
bei  Königstein mit begündet und 
gelebt hat. Nicht ganz aus dieser 
Zeit, aber viele Jahrzehnte später 
stammen übrigens die Fotos links 
auf dieser Seite. Moderne Technik 
und handwerkliche Traditionen, 
passt das zusammen?
Heike und John Arko, die 
Geschäftsführer der 
Landbäckerei Schmidt 
(Foto oben rechts) 
laden uns kurzerhand 
zum Rundgang durch 
ihren Betrieb ein, der 
nun seit fast einem 
Jahr am neuen Standort 
zuhause ist. Nicht ohne 
Stolz, das merkt man 
den beiden Geschäfts-
leuten an. Zentral in 
der Halle fällt zuerst 
der riesige Backofen 
ins Auge. „Dieses 
Herzstück der Landbäckerei wur-
de extra für die Dimensionen der 
‚Backstube‘ gebaut. Er bäckt auf 
vier Ebenen“, erklärt Heike Arko. 
Da verlassen täglich große Men-
gen an Brötchen, Broten, Kuchen, 
... den Ofen. Das ist auch nötig, 
müssen doch Tag für Tag 28 
Schmidt-Filialen beliefert werden. 
Nun kommen 















nachmittags Kuchen und Gebäck 
über die Ladentische. Einen wei-
teren Vorteil bringt die nächtliche 
Arbeitszeit den Kunden: Das tolle 
Café mit Terrasse, das am Neu-
bau der Landbäckerei Schmidt in 
Leupoldishain nebst Verkaufsraum 
entstanden ist, öffnet eben auch 
schon frühmorgens fünf Uhr. 
Gern besucht von Handwerkern 
auf dem Weg zur Arbeit oder 
Geschäftsleuten. Neben deftigen 
Frühstücksangeboten wird hier 
z.B. auch das links gezeigte Vital-
Frühstück angeboten.
Wer die Landbäckerei Schmidt 
besucht, dem fallen die offenen 
Sichtachsen in den Produktions-
bereich auf. „Diese Einblicke 
sind gewollt“, erklärt Heike Arko. 
„Viele Kunden wollen einfach 
wissen, wer die Menschen sind, 
die da an ihren Lebensmitteln 
arbeiten.“ Auch deshalb bietet 
die Landbäckerei Schmidt auf 
Anmeldung Führungen durch die 
Produktionsbereiche an, die gern 
angenommen werden. 
Schauen, einkaufen, genießen - 
das passt hier zusammen. Genauso 
wie die handwerkliche Tradition 
mit der modernen Technik.
Carina Hoese & Rolf Westphal
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^ĐŚǁĞŝǌĞƌŵƺŚůĞϯϬϭϴϮϰZŽƐĞŶƚŚĂůŝĞůĂƚĂů 
Tel.:  035033 76788  Fax.: 035033 76787 
kontakt@zur-schweizermuehle.de  www.zur-schweizermuehle.de
Öffnungszeiten
Dienstag ab 17 Uhr • Mi. bis So. ab 12 Uhr 
Montag Ruhetag
Gaststätte 30 Plätze • Terrasse 25 Plätze
Kaminzimmer 20 Plätze
/ŶĚĞƌ^ĐŚǁĞŝǌĞƌŵƺŚůĞŬĂŶŶŵĂŶƐĞŚƌ
gut speisen. Außerdem bietet die Pen-






Polenztal 2,  01848 Hohnstein • Tel.: 035975 80826 • info@polenztal.de • www.polenztal.de 
Einladung 






   Personen 













Wege im Polenztal zu einem Spaziergang. 
ƌůĞďĞŶ^ŝĞĚŝĞĞŝŶǌŝŐĂƌƟŐĞ&ůŽƌĂƵŶĚ&ĂƵŶĂ
Inh. Lutz Schmidt: Bauerngasse 91, 01824 Gohrisch, OT Papstdorf
Tel.: 035021 67945 Funk: 0151 11646053 Fax: 035021 99547
info@gaestehaus-schmidt.de  www.gaestehaus-schmidt.de
Mit herrlichem Ausblick auf die Berge, idea-
ler Ausgangspunkt für Wanderungen
XQG$XVÀJH
Ferienhaus, Ferienwohnungen, Zimmer für 
1-15 Personen, Nichtraucherhaus, gemütlicher 
Aufenthaltsraum mit Sat-TV, Küchenzeile, 
Grillmöglichkeit auf der Terrasse, Haustier 
auf Anfrage, Internetzugang, Kinderspielplatz. 
Vermietung ganzjährig, Preis: ab 19 EUR 
p.P./Nacht - Hausprospekt anfordern
...umgeben von traumhafter Natur
www.festung-koenigstein.de
Wollen Sie ins Rampenlicht?
Werben im SandsteinKurier!
Tel.: 035023 60650 • info@ sandste nkurier.de
Eisenbahnwelten im Kurort Rathen - www.eisenbahnwelten-rathen.de
Schweiz-Modell macht neugierig
Warum denn 900 Kilometer bis in die Schweizer Alpen fahren, wenn man diese doch 
sozusagen vor der Haustür besuchen kann. Die Eisenbahnwelten im Kurort Rathen haben 
viel Geld und Kraft investiert, um ein Stück der Alpenregion rund um das Matterhorn 
in Modellgröße entstehen zu lassen. Innerhalb von 5 Monaten wurden 150 Tonnen 
Steine verbaut, 120 Meter Gleise verlegt und viele kleine Details, die die Region 
erst zum Leben erwecken gebastelt und modelliert. Außer vier großen Steinen 
wurden alle anderen Steine übrigens per Hand „gebuckelt“. 
Das in natura 4478 Meter hohe Matterhorn erreicht in der Modellwelt im-
merhin noch stolze 5 Meter Höhe. Imposantestes Bauwerk ist wohl die zu-
gleich bekannteste Brücke der Schweiz,  das Landwasserviadukt. Entstanden 
ist dazu ein richtiges schweizerisches Dorf mit wunderschönen Challet‘s, 
wie sie Schweizbesucher aus ihrem Urlaub kennen. Davor verkehrt eine 
landestypische Zahnradbahn. 
Die Besucher werden 
per Lautsprecher 








Blick auf die 
Anlage.
Täglich 10 
bis 18 Uhr 
geöffnet.
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Wir beginnen unsere Wande-
rung an der Schrammsteinbaude. 
Diese ist gut mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln (Buslinie 252 
über Bahnhof Bad Schandau) 
oder mit dem PKW zu erreichen. 
3DUNSOlW]HEH¿QGHQVLFKGLUHNW
an der Schrammsteinbaude bzw. 
etwas die Straße hinab. Die Park-
gebühren können in der Gaststätte 
verrechnet werden.
 
Zu Beginn unserer Wanderung 
laufen wir ca. 100 m die Straße 
hinab, und queren diese am Park-
platz. Dort geht es gleich den Lat-
tengrund (Blauer Strich) treppauf. 
Dem Grund folgen wir nun bergan 
über Treppen und Holzbohlen vor-
bei an  schönen Felsformationen. 
Nach etwa 30 min haben wir 
einen ersten Blick auf den mar-
Bäckerei & Eiscafe
Unser Café ist auch an Wochen-
ĞŶĚĞŶϭϰďŝƐϭϳ͘ϯϬhŚƌŐĞƂīŶĞƚ͘
Auch montags ist in der 
Sommersaison immer von 
ϳďŝƐϭϬhŚƌŽīĞŶ
Wir setzen auf handwerk-
ůŝĐŚĞdƌĂĚŝƟŽŶƵŶĚYƵĂůŝƚćƚ
Neue Hauptstr. 112, 
'ŽŚƌŝƐĐŚ
Tel.: 035021 68288 
Von der Schrammsteinbaude zur Schrammsteinaussicht  (Gehzeit ca. 3 Stunden)                        
Hinauf zur Schrammsteinaussicht
kanten und bei Kletterern be-
liebten Falkenstein, auf dem sich 
im Mittelalter eine Burgwarte 
befand. 1864 schlug dann mit 
der Begehung des heutigen Tur-
nerweges durch Bad Schandauer 
Turner, die Geburtsstunde des 
Sächsischen Kletterns. Wir folgen 
dem Weg nach rechts (Blauer 
Strich) und biegen kurz darauf 
links, in Richtung Schrammsteine 
ab (Blauer und gelber Strich). 
Kurze Zeit später queren wir 
den Elbleitenweg. Nun durchwan-
dern wir das Große Schrammtor, 
welches die Schrammsteine 
durchbricht. Weiter der blauen 
Markierung folgend erreichen wir 
über einen bequemen Waldweg 
(Vordere Promenade) den Wild-
schützensteig. Über diesen steigen 
wir nun zur Schrammsteinaussicht 
auf. Nach ca. 15 min treffen wir 
auf den Gratweg und halten uns 
links, weiter hinauf zur Aussicht. 
Oben auf der Schrammsteinaus-
sicht angekommen erleben wir 
eine phantastische Aussicht auf 
die beeindruckende Felsenwelt. 
Wir blicken auf die Schramm-
steine, die Elbe, die Sächsische 
und Böhmische Schweiz mit ihren 
markanten Felsen, Tafelbergen 
und Ebenheiten. 
Nachdem wir die Aussicht ge-
nossen haben, steigen wir wieder 
bergab. Bis zur Weggabelung am 
Gratweg folgen wir dem Auf-
stieg. Dort steigen wir über den 
Mittelwinkel in Richtung Ostrau/
Postelwitz bergab (gelber Strich). 
Nach einem spannenden Abstieg 
treffen wir auf eine Forststraße, 
welcher wir weiter in Richtung 
Ostrau folgen. 
Nach kurzer Zeit erreichen wir 
den Schießgrund, den wir weiter 
in Richtung Ostrau absteigen 
(Grüner Punkt). Nun noch einen 
kurzen Blick auf den Falkenstein, 
ehe wir über den Schießgrund, 
immer der Markierung mit dem 
Grünen Punkt folgend die Straße 
nach Ostrau erreichen. Nach 
einem kurzen Stück bergab, der 
Straße folgend, erreichen wir wie-
der unseren Ausgangspunkt die 
Schrammsteinbaude. 
              
              aufgeschrieben von 
              Marcus Ziegler 
              Fotos Ronald Schneider
Berggaststätte    
    Pfaffenstein
Wir haben bis zum 1. November 
täglich von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Von November bis März öffnen wir an den 
Wochenenden von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Besuchen Sie bei der  Gelegenheit doch  auch die Barbarine.
Genießen Sie nach kurzem Auf-
stieg die Sonne auf unserer Ter-
rasse und lassen Sie sich ver-
wöhnen, mit frischen Gerichten, 
Kuchen und Eis, zubereitet mit 
saisonalen Produkten aus der 
Region.
Gaststätte und Pension  
Schrammsteinbaude
- Der ideale Ausgangsort für Ihre Schrammsteintour - 
Gaststätte und Pension Schrammsteinbaude . Zahnsgrund 5
01814 Bad Schandau . Telefon 035022/50200 . www.schrammsteinbaude.de
Doppelzimm
er ab 
 57,- € pro 
Nacht
Bis 1. November täglich von 11 bis 22 Uhr 
geöffnet. Unser Regionalregal bietet Ihnen 
nun auch regionale Produkte zum Mitneh-
men. Wir führen z.B. Honig, Wein und Nu-
deln aus regionaler Erzeugung. 
Ab 2. November haben wir täglich von  
11 bis 18 Uhr geöffnet.
- Aussichtsturm - Geologische Ausstellung - 
Berggaststätte Pfaffenstein . Auf dem Pfaffenstein1 . 01824 Königstein OT Pfaffendorf 
 Telefon 035021 59410 . www.pfaffenstein.com
Sächsische Schweiz 
Osterzgebirge
G u t e s  v o n  h i e r .
Sächsische Schweiz 
Osterzgebirge
G u t e s  v o n  h i e r .
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Landgasthof
Gut einkehren am Fuße 
der Festung Königstein
FESTUNG KÖNIGSTEIN                                                       SandsteinKurier September/Oktober 2015
Auf dem Weg zur Festung Königstein kommt man unweigerlich am Landgasthof „Neue 
Schänke“ vorbei. Das attraktive Gebäude mit seinem 
Biergarten unter der alten Linde und die dazugehörige 
Minigolfanlage laden zum Verweilen und Erholen ein. Spätestens 
nach dem Besuch der Festung Königstein kann man sich hier 
eine gemütliche Pause gönnen. Familie Fritsch und ihr Team 
haben alle Voraussetzungen geschaffen, damit sich ihre Gäste im 
Restaurant oder in einem der Ferienzimmer rundum wohlfühlen.
Im Inneren des Traditionshauses laden mehrere Räume zum 
Verweilen, Feiern und Speisen ein. Hier sind auch Reisegesell-
VFKDIWHQKHU]OLFKZLOONRPPHQ,PHLJHQWOLFKHQ*DVWUDXP¿QGHQ
40 Gäste Platz, im Wintergarten bis zu 25 Personen. Dazu kom-
men das Café mit 20 Plätzen und der Biergarten vor dem Haus. 
Angeboten wird eine sächsisch-kreative Küche und erlesene in-
ternationale Gerichte, also für jeden Geschmack das Richtige.
Wer mehr als „nur“ einen Gaststättenbesuch in der Neuen  








17 Doppelzimmer, 3 Einzelzimmer und für Familien 1 Vierbett- 
und 2 Dreibettzimmer. Alle modern und gemütlich eingerichtet. 
Im Herzen der Sächsischen Schweiz am Fuße der altehrwürdigen 
Festung Urlaub machen, das hat schon etwas.
Ein besonderes Angebot des Landgasthofes ist die Miniaturen-
Minigolf-Anlage in unmittelbarer Nachbarschaft. Sozusagen mit 
der Festung im Blick kann man hier kleine Wettkämpfe ganz in 
Familie oder im Freundeskreis austragen. Vom dazugehörigen 
Imbiss wird man mit kleinen Snacks, Getränken, Eis, Kaffee & 
Kuchen bewirtet. Im Areal lädt auch eine Tischtennisplatte zu 
sportlicher Aktivität ein oder man macht es sich in der Grillecke 
als Familie oder z.B. Wandergruppe gemütlich. 
Rolf Westphal
Martinsgansessen 













mit 3 Hallowantastischen Veranstaltungen vom 30. bis 31. Oktober 2015
Halloweenus’ lange Party-
nacht für Jung und Alt am 
30. Oktober ab 19 Uhr
Willkommen in den tiefsten Gewöl-
ben der Festung Königstein und dem 
schaurig schönen Kasemattenhof! 
Am All Hallows‘ Eve wird getrun-
ken, gegessen und vor allem getanzt. 
Wandelt durch die düsteren Gemäu-
er der Kasematten und schaut wel-
che gespenstigen Überraschungen 
auf Euch warten. Labt Euch am Buffet 
und stopft Eure Hungermäuler mit 
leckerem Mumienhack, Varia-
tion vom Werwolf, süßem 
Augapfelpüree uvm. Freut 
Euch auf einen Abend voller 
gruseligen Einlagen und unseren DJ 
der nicht nur alle Vampire zum bunten 
Tanz auffordert.
Gruselbrunch am 31. Okto-
ber von 11 bis 14 Uhr
Kulinarische Köstlichkeiten sowie 
gruselig-amüsante und spannende 
Geschichten von längst vergessenen 
historischen Persönlichkeiten erwarten 
Euch beim Gruselbrunch im Erlebnis-
restaurant „In den Kasematten“. Euch 
läuft ein Schauer über den Rücken bei:
• Durchgedrehte Oma mit ungewa-
schenen Haaren und Fußraspelmuß 
(Tiegelwurst mit Sauerkraut und 
Kartoffel-Kürbis-Stampf)








(Zunge mit Erbsen 
und Kartoffeln)
• Mumienhack auf 
Fliegenpilzragout mit 
dreckigen Erdäpfeln 
(Hackbraten auf Pilzrahm 
mit Rosmarinkartoffeln)
• gesüßtes püriertes Hirn mit 
Augäpfeln (exotischer Grießbrei mit 
Früchten)
• diverses verdorbenes Gemüse aus 
dem Friedhofsgarten dazu Vogelfutter 
(verschiedene Salate an gerösteten 
Kernen)
• Variation vom Werwolf, dazu reich-
lich schimmlige Milch (Reichhaltige 
Platten mit sächsischer Wurst und 
Schinken, regionale Käsessorten)
• süße Innerrein mit Eiterschaum 
(Rote Grütze mit Vanillesoße)
Halloweenus’ - Schrecks
Das Special zu Halloween 
am 31. Oktober ab 18 Uhr 
Schaurige Geschichten, Galgenhu-
mor, und gruslige Feierei auf dem 
Königstein Willkommen in den 
tiefsten Gewölben der Festung Kö-
nigstein! Hier begegnet Ihnen der un-
heimliche „Kerkermeister Wahnfried“ 
und weitere Gruselgestalten, die Sie 
zu einem Abend der extraschaurigen 
Art einladen. 
Alle Jahre am All Hallows‘ Eve 
versammeln sich die ehemaligen 
Inhaftierten, um sich für die Gräu-
eltaten zu rächen, die ihnen in den 
Gefängnissen der Festung Königstein 
widerfahren sind. Erfahren Sie, welch 
düstere Geschichten sich in den jahr-
hundertealten Mauern zugetragen 
haben und freuen Sie sich auf einen 
Abend voller spannender Episoden 
mit verrücktem Galgenhumor und 
gruselig-feurigen Einlagen. Wandeln 
Sie anschließend durch die unheim-
lichen Gemäuer und entdecken Sie 
gespenstige Überraschungen oder 
tanzen Sie bei Frankensteins DJ bis 
Ihnen die Füße schmerzen.
Reservierungen: Restauration Festung Königstein GmbH • 01824 Königstein • Tel.: 035021 64444, Fax.: 035021 64 333
• eMail: info@festung.com • Internet: www.kasematten.com • „In den Kasematten“, ein Unternehmensbereich 
der Restauration Festung Königstein GmbH
Neue Schänke
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Traditionell laden Sie die OVPS und der Verein „Freunde des Eisenbahnwesens-Verkehrs-
museum Dresden e. V.“ am Tag der 
Deutschen Einheit, 3. Oktober 
2015, in der Zeit von 10 Uhr 
bis 17:45 Uhr zur „Fahrt in den 
Herbst“ ein. An diesem Tag wer-
den die historischen Fahrzeuge 
der Kirnitzschtalbahn noch einmal 
auf Hochglanz poliert und fahren 
zusätzlich zu den Zügen des 
Linienverkehrs nach besonderem 
Fahrplan durch das Kirnitzschtal. 
Genießen Sie das Flair der 
20er und 30er Jahre des letzten 
Jahrhunderts bei einer Fahrt mit 
unseren liebevoll aufgebauten 89-, 
87- und 77jährigen Veteranen der 
Schiene!  Erleben Sie, wie Ihnen 
unsere Schaffner Ihren Fahrschein 
von Galoppwechslern verkaufen. 
Die Fahrscheine des Traditions-
verkehrs sind mit ihrem “alten” 
Aussehen wie immer ein Stück 
„Historie“ als Erinnerung zum 
Mitnehmen.  
Unsere Busse der Linie 241 brin-
gen Sie vom Nationalparkbahnhof 
Bad Schandau im Halbstunden-
takt direkt zum Bad Schandauer 
Kurpark, wo die Fahrt mit der 
Kirnitzschtalbahn beginnt.
Bahnhofstraße 14a • 01796 Pirna
Service-Telefon: 03501 792160
pirna@ovps.de • www.ovps.de
Mo -Fr  11-13 Uhr 
Prüfstelle Pirna
Hauptuntersuchung für alle Typen bis 3,5 t 
Änderungsabnahmen
• Hauptuntersuchung für alle Typen bis 3,5 t
• Änderungsabnahmen
                                                Mo - Fr  11 - 13 Uhr
        Zehistaer Straße 1 • 01796 Pirna • T: 0 51 28550
Hohnstein
Max-Jacob-Str. 13











jeden Di/Mi/Do Prag mit Stadtführung & Freizeit ab 29,- €
Do/10.09.+09.10. Karlsbad & Oberwiesenthal mit Stadtführung & Freizeit 35,- €
So/13.09.+15.10. Potsdam mit Stadtführung o. Filmpark Babelsberg  nur Busfahrt      39,-/31,- €
Mi/16.09.Schleusenfahrt am Schreckenstein Halbtagesfahrt mit Kaffeetrinken 35,- €
Fr/18.09.+18.10.  Polnisches Riesengebirge - Jelenia Gora & Karpacz mit Mittag 42,- €
So/20.09. Blasmusikfestival in Bad Schlema inkl. Eintritt & Sitzplatz im Festzelt 49,- €
So/20.09. ACTINON-Gesundheitsbad in Bad Schlema inkl. Eintritt 44,- €
So/20.09. Berlin mit Schifffahrt + Stadtrundfahrt / 17.10. “Festival of Lights”  49,- € 
Fr/23.09. Tschechisches Riesengebirge mit Schneekoppe (Wetterbedingt) 35,- €
Sa/26.09.+03.10.+24.10.  Prag mit Schifffahrt, Stadtführung & Mittagessen 42,- €
Di/29.09. Oktoberfest mit “De Hutzenbossen” in der Räuberschänke mit Mittag & Kaffee 58,- €
Fr/30.09. Böhmisches Paradies Rundfahrt mit Liberec & Jeschken 35,- €
Fr/02.10. Dresden & Meißen mit Stadtführungen 35,- €
Sa/03.10.+06.12.  Breslau - Stadt der 112 Brücken mit Stadtführung 42,- €
Mi/07.10.Peter Orloff & die Schwarzmeer Kosaken mit Kaffeetrinken 57,- €
Fr/09.+10.+11.10. Weimarer Zwiebelmarkt nur Busfahrt 37,- €
So/11.10. “Die Olsenbande dreht durch” im Boulevardtheater Dresden mit Eintritt 45,- €
Sa/17.10. “Mein Mann ist mein Problem” im Radeberger Biertheater mit Eintritt ab 47,- €
Sa/17.10. Schloss Frydlant mit Eintritt & Führung, Mittagessen im Riesenfass 49,- €
Mi/21.10. Leipziger Zoo o.  Panometer “Great Barrier Reef” nur Busfahrt 28,- €
Do/22.10. Görlitz & Bautzen inkl.  Stadtführungen 35,- €
Do/22.10.+28.11. Polenmarkt Bad Muskau nur Busfahrt 19,- €
Fr/23.10. Tropical Island - Europas größte tropische Urlaubswelt mit Eintritt ab 46,- €
Sa/24.10. Apassionata in Riesa inkl. Eintrittskarte ab 59,- €
Fr/30.10. Tagesfahrt ins Blaue - Lassen Sie sich überraschen Mittag + Kaffeetrinken 49,- €
Sa/31.10.  Stadt Pilsen & ihr Bier mit Brauereiführung+ Verkostung, Mittagessen, Stadtführung 55,- €
Do/12.11. Travestietheater Carte Blanche in Dresden inkl. Eintritt 63,- €
Sa/21.11. Weltcup im Skisprung in Klingenthal inkl. Eintritt 49,- €
Do/26.11. Weihnachten mit den SCHÄFERn in Pobershau mit Mittag & Kaffeetrinken 85,- €
So/29.11. Spreewaldweihnacht “Zwei Märkte - ein Kahn” mit Freilichtmuseum Lehde 39,- €
Mo/30.11.Von der Krabatmühle zum Bautzner Weihnachtsmarkt mit Mittagsimbiss 42,- €
GmbH
 Änderungen vorbehaltenAbfahrt ab vielen Orten möglich.
Wir wünschen unseren Reisegästen 
einen schönen goldenen Herbst
 Auszug aus unserem KatalogUnsere Tagesfahrten 
DEKRA mit neuer Prüfstelle in Pirna
Auf kurzen Wegen zur 
neuen HU-Plakette
In Pirna gibt es eine neue Adresse in 
Sachen Hauptuntersuchung und Ände-
rungsabnahmen an Kraftfahrzeugen bis 
3,5 Tonnen. Seit Kurzem werden montags 
bis freitags in der Zeit von 11 bis 13 Uhr 
diese DEKRA Dienstleistungen in der Ze-
histaer Straße 1 in 01796 Pirna angeboten. 
'LH3UIVWHOOHEH¿QGHWVLFKGLUHNWDQGHU
Einmündung Zehistaer Straße / Rottwern-
dorfer Straße. 
Ohne vorherige Anmeldung können die 
Kunden hier während der Öffnungszeit 
ihre Kraftfahrzeuge zur Prüfung vorstellen. 
Nach telefonischer Absprache ist der DE-
.5$3U¿QJHQLHXUDXFKDXHUKDOEGHUJH-
nannten Öffnungszeit vor Ort. Besonders 
für die Kraftfahrerinnen und Kraftfahrer 
aus dem Raum Sächsische Schweiz ver-
kürzen sich damit Anfahrtswege zu ihrer 
DEKRA Prüfstelle.
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          Touristische Fahrpläne 2015
     Sächsisch-Böhmische Schweiz




    Auf leisen Sohlen 
unterwegs - gern auch 






Wohl jeder kennt die Natur-
schutzschilder mit der stilisierten 
Eule und wohl jeder denkt dabei 
an den Uhu. Dieser war aber nicht 
die Vorlage, sondern das kleinere 
Abbild die Waldohreule.
Waldohreulen sind rar in unserer 
Landschaft. Sie sind Kinder des 
offeneren Landes. Feldgehölze 
und Waldränder, selten auch mal 
eine kleine Gebüschgruppe, sind 
Brutplatz für die „Feldohreule“, 
wie sie treffender heißen müsste. 
Sie zieht ihre Brut in den Nestern 
anderer Vögel auf und vor allem 
in denen von Krähen und Elstern. 
Doch diese sind selten geworden 
in unserer Feld- und Wiesenland-
schaft. Auch ihnen, wie so vielen 
anderen Arten, fehlt es an geeig-
neter Nahrung in den Agrarstep-
SHQZRJURÀlFKLJH0RQRNXO-
turen vorherrschen. Die Nahrung 
der Waldohreule besteht fast 
ausschließlich aus Kleinsäugern, 
Die Waldohreule ruft!
vor allem Wühlmäusen, und hier 
steht die Feldmaus mit Abstand an 
erster Stelle. 
Die Waldohreule trifft, wenn 
es das Wetter zulässt, Ende Fe-
bruar in ihrem Brutgebiet ein 
und beginnt mit der Balz, wo das 
Männchen in ruhigem Atemtempo 
Rufe ertönen lässt, die wie „huuh“ 
klingen. Das Weibchen erwidert 
die Rufe mit einem summenden 
/DXW%DO]ÀJHEHUGHP]XNQI-
tigen Brutgebiet sind begleitet von 
gelegentlichen Flügelklatschen. 
Drei bis sechs weiße Eier werden 
etwa 28 Tage lang bebrütet. Die 
Jungeulen verlassen ihre Nester 
VFKRQODQJHEHYRUVLHÀLHJHQN|Q-
nen und klettern als „Ästlinge“ im 
Geäst der Bäume umher. Mit zehn 
Wochen aber sind sie in der Lage, 
erste Mäuse zu erbeuten.
Obwohl die Waldohreule im 
Elbsandsteingebirge bei weitem 
QLFKWGLHKlX¿JVWH$UWLVWVWHKW
sie bei unseren Uhus auf deren 
Speiseplan an erster Stelle unter 
den Eulen. Das liegt daran, dass 
im Frühjahr viele Waldohreulen 
durch unsere Landschaft ziehen 
und diese an den Waldrändern 
relativ leicht zu erbeuten sind.
Ein Besuch in der Waldhusche Hinterhermsdorf
Naturerlebnis mit viel
Wissen Sie eigentlich wie eine 
Kiefer, eine Eiche oder eine Linde 
von unten aussehen, welche Wur-
zelformen die Bäume ausbilden? 
Haben Sie eine Ahnung, wieviel 
ein Festmeter oder ein Klafter 
Holz sind? Können Sie sich vor-
stellen, wie Waldarbeiter zu frühe-
ren Zeiten geschlagenes Holz vom 
Berg ins Tal brachten und daraus 
z.B. Balken und Bretter sägten? 
Welche Spuren hinterlassen die 
unterschiedlichen Waldschädlinge 
unter der Baumrinde?
Die Antworten auf diese Fragen 
XQGQRFKYLHOHPHKU¿QGHWPDQ
auf einer Abenteuertour durch die 
Waldhusche in Hinterhermsdorf. 
Wir sind mit unseren drei 
Enkeln, die genauso neugierig 
waren wie wir selbst, an der Bu-
chenparkhalle in Hinterhermsdorf 
gestartet. Der dortige Eingang 
zur Waldhusche ist direkt hinter 
dem Parkplatz nicht zu übersehen. 
Weitere Eingänge zur Waldhusche 
gibt es übrigens buchstäblich in 
allen Himmelsrichtungen, am 
Dorfbach, am Wildzaun und am 
Aschehübel. Gleich am Eingang 
erhielten wir viele Informationen, 
was es auf den verschiedenen 
Wegen zu erleben und zu erfah-
ren gibt. Ausgeschildert sind ab 
hier der Waldabenteuerweg, der 
Historische Waldnutzungsweg,  
Naturgenussweg und Waldkunde-
weg. Raten Sie mal, welchen Weg 
unsere Enkel gewählt haben?
Gut, dass wir zuvor trotzdem 
in der Touristinformation Hin-
terhermsdorf waren. Dort haben 
wir nämlich nicht nur einen 
Wanderplan erhalten, sondern 
zugleich einen „Fragebogen“, der 
uns von Station zu Station führt. 
Vor Ort konnten dann mit Hilfe 
der Schautafeln jeweils Fragen 
beantwortet werden. Am Schluss 
konnte man über die richtigen 
Lösungsworte sogar etwas ge-
winnen. Das war natürlich ein 
Spaß für Stefan, Markus und 
Jan, die es immer kaum erwarten 
konnten, die nächste Station zu 
erreichen. Diese tragen solche 
Namen wie Wurzeltunnel, Käfer-
spiel oder Waldversteck.
Die Etappenziele wollten die 
Kinder natürlich nicht nur wegen 
der Fragen erreichen, sondern 
weil es oftmals auch etwas zum 
Klettern, zum Rutschen, zum 
Kriechen gab, also Actioneinla-
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Saisonal bieten wir Ihnen:











































































,ŝŶƚĞƌĞƐZćƵŵŝĐŚƚϭϴ ͕^ ĂƵƉƐĚŽƌĨͻdĞů͘ ͗ϬϯϱϵϳϰϱϮϱϬͻŝŶĨŽΛŬƌĂĞƵƚĞƌďĂƵĚĞͲĂŵͲǁĂůĚ͘ĚĞ
ͻ'ĂƐƚƐƚćƩĞ 80 Plätze
• Caféterasse 20 Plätze
• Biergarten 40 Plätze
• Herberge mit 9 Kräu-
   terzimmern, Knusper-
   häusel, Ferienwohnung
• Auch mit Fahhrad sehr 
   gut erreichbar




Der Herbst steht vor der Tür. Das ist auch 
die Zeit des Rothirsches. Anfang September 
zieht es die Könige der Wälder zu ihren 
Kühen. Wenn dann die Tage und Nächte 
kühler werden kommt Stimmung in den 
Rudeln auf. Die Hirsche werden liebeswütig 
und lassen ihre lautstarken Brunftschreien 
hören.  
Im Nationalpark Sächsische Schweiz wird 
durch Waldumbau und Verbissschutz, das 
Rotwild stark bejagd so dass seit zwei Jah-
ren kein Hirschruf mehr durch die Wälder 
schallt. Doch nicht weit entfernt gibt es 
Hirsche noch in 
reichlicher Zahl. 
Folgen Sie dem 
Nationalparkfüh-
rer Heiko Hesse 
in das Reich der 
böhmischen 700er 
und lassen sich 












• Anreise jeweils 
Hirschbrunft - besonderes Erlebnis
ab 14 Uhr- Abreise jeweils bis 10 Uhr
• Übernachtung im Hotel-Schlösschen Zame-
cek in Tschechien
• Anreise Tag: Kurzer Spaziergang und ken-
nenlernen der Gegend
• Tag 2: Wanderung Böhmische Schweiz mit 
anschließender Hirschbrunft
• Tag 3: Nach dem Frühstück Abreise oder 
individueller Tagesplan.
• Kosten inclusive Übernachtung und Früh-
stück für nur 100,Euro pro Person
• Anmeldung: Kräuterbaude am Wald, Tel. 
035974 5250 oder Kontaktformular: 
                    www.kraeuterbaude-am-wald.de
Termine im September 2015
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en Aha-Effekten
gen, wie sie Kinder eben lieben. 
Mal konnten sie sich wie ein 
Käfer im Baumstamm fühlen, an 
anderer Stelle wie eine Spinne 
im Netz. Schnell waren sie im 
Fuchsbau verschwunden bevor 
sie über eine Rutsche wieder ans 
Licht kamen. Recht kraftraubend 
war die „Arbeit“ am Sägegatter, 
wo sie wie richtige Waldarbeiter 
einen Stamm teilen wollten. 
Schwieriger war es, ihnen zu 
vermitteln, was in einem Meiler 
geschieht, der am Ende Holzkoh-
le „ausspuckt“. Da wussten sie 
bisher nur, dass Papa manchmal 
einen Sack Kohle einkauft, wenn 
Grillen im Garten angesagt ist. 
Sie fanden das Meiler-Schnittmo-
dell eher ideal zum Klettern. Viel 
Spaß hat es deshalb auch bereitet, 
auf einem kurzen schwierigen 
Klettersteig direkt an der Nati-
onalpark-Infostelle Beizehaus 
einen Gipfel zu erreichen.
Wir waren bei sommerlicher 
Hitze einige Stunden in der 
angenehm kühlen Waldhusche 
unterwegs. Die Abenteuertour 
brachte für Groß und Klein viele 
Aha-Erlebnisse - es war schön.
  Fotos C. Hoese / Text: R. Westphal
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Tilo Wolf · Königsteiner Straße 3 · 01796 Pirna
* Ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Alle Preise in Euro. Angebot nur solange 

























 W + M
99,95139,95*
ab Einkauf von 100,- € 
Gültig bis 14.09.2015 auf vorrätige Ware. 
Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen und Gutscheinen 







Pirna in Richtung Bad Schandau 
durchqueren, da liegt Sport Wolf 
unweigerlich an der Strecke. Doch 
ein kurzer Tritt aufs Gas und man 
ist schon vorbei. Dabei wäre der 
Tritt auf die Bremse und die Su-
che nach einem Parkplatz die bes-
sere Lösung. Denn, was einen hin-
ter der schlichten Fassade kurz vor 
der Ampelkreuzung an der König-
steiner Straße erwartet - mich hat 
es überwältigt. Man betritt nicht 
nur ein kleines Sportgeschäft, 
viel eher ist es schon ein Sport-
Kaufhaus mit sportlichen Ange-
boten für fast jeden Bedarf. Out-
door, Running, Fitneß,  Klettern, 
Radfahren, Kampfsport, Ballsport, 
Fitness, Freizeit, Baden, Winter-
sport.  Was besonders positiv ins 
Auge fällt, ist das große Angebot 
an Kindersportbekleidung und 
Sportschuhen für Kinder. 
Warum hier vieles zu haben ist, 
was Sportlerherzen begehren, hat 
einen einfachen Grund: Manuela 
und Tilo Wolf, das sind nicht 











z.B. in Karate und 
Ringen. Noch heute 
sind die Wolfs aktiv als 
Karate-Trainer und natür-
lich begeisterte Sportler.
Im Team sind verschiedene 
Sportarten vertreten. Das hat 
den Vorteil, dass jeder nach seiner 
Profession die Kunden berät.
Ein zweites Plus sind die Erfah-
rungen aus beinahe 25jähriger Ge-
schäftstätigkeit im Sportbereich. 
Was 1990 mit dem Verkauf aus 
einem alten VW-Bus im Hinterhof 
auf der Breiten Straße begann, 
gipfelte letztlich in der heutigen 
attraktiven Verkaufseinrichtung 
an der Königsteiner Straße. 
Heute werden neben dem 
Verkauf auch andere 
Leistungen angebo-
ten. Beispielsweise 







lage der Kauf der 
richtigen Schuhe 
kein Problem mehr 
ist. Besonders für die 
Winterzeit ist auch der 
umfangreiche Ski- und Schlitt-
schuh-Service eine gern angenom-
mene Leistung beim Intersport-
Händler Sport Wolf e.K.
Wer selbst Sportler ist, hat auch 
ein Herz für den Sport anderer. 
Die Wolfs bieten deshalb auch 
Sportkleidung für Teamsportarten 
an. Sie fördern z.B. das Bob-Team 
Friedrich, sind Partner des Kreis-
sportbundes und unterstützen ausge-
wählte sportliche Projekte wie z.B. 
die Karate EM 2014 in Dresden und 
den jährlichen Festungslauf.
Ein Wermutstropfen sind die 
mangelnden Parkplätze in un-
mittelbarer Nähe des Geschäftes. 
Doch Tilo Wolf bietet dafür einen 
Deal an: Wer im Parkhaus schräg 
gegenüber sein Auto abstellt, dem 
wird bei einem Mindesteinkauf 
in Höhe von 10 Euro im Sport-
geschäft der Parkschein  für eine 
Stunde kostenlos freigeschaltet.
Einkaufen kann man bei Sport 
Wolf e.K. montags bis freitags von 
9:30 bis 18:30 Uhr und samstags 
von 9:30 bis 13 Uhr.    R. Westphal
Hier verkaufen Leute, die es wissen
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Die erfolgreichste Arztserie geht weiter. Ein musikalisch
es Gesundprogramm 
      für Verdauungs-, Lach-  und Bewegungsapparat. Lieb
e, Love und Libido 
   bei Dr. Trinkmanns Dinnershow! Hier w
erden Sie geholfen.
* Gilt nicht vom 26.11.-21.12.2015 von Do-Sa und nicht am 31.12.2015
** Im Zeitraum vom 01.-13.12.2015 spielen Dorothea Maria Kriegl und  Kathleen Gaube für Schlicht & Kümmerling.






Restaurant-Theater „Merlins Wunderland“ · Zschonergrundstraße 4 · 01157 Dresden 
W W W . M E R L I N S - W U N D E R L A N D . D E  · Reservierung · Telefon 0351 421 99 99
,P5DKPHQGHVEXQGHVZHLWVWDWW¿QGHQGHQÄ7DJ
der Regionen“ lädt das Kunsthandwerkerhaus von 
RATAGS zu einem Herbstmarkt ein. Jung und Alt 
erwartet ein buntes Marktreiben mit vielen Ständen 
auf den beiden Dreiseitenhöfen. Angeboten werden 
hier erzgebirgische Holzkunst, Spielwaren, Bastel-
artikel und vieles mehr zu SONDERPREISEN an den Herbstfesttagen. 
Für das leibliche Wohl sorgen sowohl Schlachtspezialitäten als auch 
leckeres und deftiges vom Grill und aus der Bauernwirtschaft. Natür-
lich sind das Weihnachtshaus mit Deutschlands größter Weihnachtsaus-
stellung, die Schauwerkstatt, der Tierpark und alle anderen Attraktionen 
und Shops auf dem großzügigen Areal regulär für Besucher geöffnet. 
EINTRITT FREI! Termin 26. und 27. September 2015: 10 bis 17 Uhr
26. und 27. September: 
Saisonauftakt mit Herbstmarkt 
im Kunsthandwerkerhaus
Noch bis 30. September 2015 in Dresden: DRESDNER KUNSTFEST
Weltneugier und kultureller Austausch
Eine Veranstaltungsreihe der 
6RQGHUNODVVH¿QGHWELV]XP
September in Dresden statt: Über 
250 renommierte Musiker, über-
wiegend Gäste aus mehr als 20 
Nationen, nehmen auf Einladung 
der Staatlichen Kunstsammlungen 
Dresden (SKD) am Dresdner 
Kunstfest teil. 
Die weltberühmten Museen - 
u.a. mit der Porzellansammlung 
im Zwinger, dem Grünen Gewöl-
be oder der Türckischen Cammer 
im Residenzschloss, mit der 
Schlosskapelle oder dem Alberti-
num - werden zu einer einzigar-
tigen Bühne für großartige Musi-
ker, deren Auftritte die Offenheit, 
die Pluralität der Religionen und 
die Durchlässigkeit der europä-
ischen Kultur als Wesensmerkmal 
der sächsischen Kulturtradition 
hervorheben.
 
Unter der künstlerischen Leitung 
des aus Israel stammenden, heute 
in Hamburg lebenden Kulturma-
nagers Daniel Kühnel, der das 
Dresdner Kunstfest konzipiert hat, 
¿QGHQ.RQ]HUWHXQG0XVLNWKH-
ateraufführungen statt, die in Be-
ziehung zu bedeutenden Werken 
der Dresdner Sammlungen treten. 
Durch die musikalische Inter-
vention werden die Exponate der 
Museen gleichsam zum Klingen 
gebracht. 
Das Zusammenwirken von 
Raum, Exponaten und Musik 
deckt auf, wie bewundernde Neu-
gier mit Bezug auf das Fremde die 
mitteleuropäische Kultur geprägt 
hat und so zu einer Bedingung der 
Entstehung einer deutschen kultu-
rellen Identität wurde.
Informationen
• Staatliche Kunstsammlungen 
Dresden • www.skd.museum
• Ticket 17 € pro Person - keine 
Ermäßigung
• Tickets unter www.skd.museum
Tel. 0351 49142000 und in allen 
Museen der Staatlichen Kunst-
sammlungen Dresden sowie
beim SZ-Ticketservice und in der
Schinkelwache.
• Veranstaltungsorte: Residenz-
schloss Dresden, Zwinger Porzel-
lansammlung, Albertinum Licht-
hof, Hofkirche, Dreikönigskirche. 
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Die „Kleine Bergoase“ bietet den 
Gästen ganzjährig vielfältige 
Übernachtungsmöglichkeiten:
• Camping- und Caravanplatz mit 9 Stellplätzen 
  für Wohnwagen oder Wohnmobile.
• Zeltplatz für 8-10 Zelte.
• Ein gemütliches Wanderquartier mit 2 oder 
   6 „Betten“.
• 6 komfortabel ausgestattete Ferienappartments 
   mit Panoramabalkon oder Terrasse und Schlaf-
   möglichkeiten für 2 bis 8 Personen mit jeweils 
   2 bis 3 Schlafzimmern (Appartmentgröße von 
   50 bis 130 m²)
Wer in der Nähe ist und 
schon den nächsten 
Urlaub plant, ist herzlich 
eingeladen, sich die 
„Kleine Bergoase“ schon 
einmal anzusehen. 
Oder Schauen Sie sich doch 
einfach mal unseren Cam-
pingplatz und die Umgebung 
aus der Vogelperspektive an.
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Wir brauen für Sie nach rein ökologischen 
Kriterien unsere unfi ltrierten und unpasteurisierten 
Bio-Bierspezialitäten. Für dieses naturbelassene 
Frischeprodukt werden ausschließlich 
Rohstoff e aus biozertifi ziertem
Anbau verwendet. Besuchen Sie 
eine der täglichen fachwissen-





















GENIESSEN SIE IN STILVOLLEM AMBIENTE
KULINARISCHE KÖSTLICHKEITEN
DER SPITZENKLASSE





Tel.: 035023 60650 Mail: info@sandsteinkurier.de
Jedes Kind imGruselkostüm erhältfreien Eintritt
A
Leute nehmt Euch 
    jetzt in Acht
Spuk und Grusel gibt‘s 
          die ganze Nacht
  Ihr müsst uns Monster 
   füttern, sonst lassen wir
                     Euch zittern
       Halloween hat eine lange
         Tradition, ist rund 2000 
          Jahre alt. Ursprünglich 
          entstand es aus einem 
         heidnischen Fest und 
 könnte deshalb auch diejenigen 
   ansprechen, die dem christ-
lichen Glauben ferner stehen. Um 
1840 bringen die Iren den 
       Brauch auch in die USA. 
     Für uns in Deutschland ist  
Halloween ein eher „neues“ 
Fest. Um 1990 hat es sich ausge-
hend von Frankreich auch in Eur-
opa langsam verbreitet.
„Halloween“ ist ein englischer 
Begriff und bedeutet übersetzt: 
„Der Abend vor Allerheiligen“. 
Deshalb feiert man das Fest am 
31. Oktober, also in der Nacht vor 
Allerheiligen.
In dieser Nacht, so heißt es, 
dürfen die Toten in die Welt der 
Lebenden zurückkehren. Mit 
gruseligen Kostümen sollen böse 
Geister erschreckt werden. Be-
sonders gerne verkleidet man sich 
an Halloween beispielsweise als 
Gespenst, als Hexe oder Vampir. 
Auch als Vogelscheuche (Symbol 
des Herbstes und der Ernte) kann 
man sich anziehen.
 An Halloween ziehen Kinder 
so verkleidet von Tür zu Tür, 
betteln um Süßigkeiten und dro-
hen Streiche an, wenn sie keine 
Naschereien bekommen. Auch 
das ist ein alter Brauch. Nicht nur 
Kinder, sondern auch Erwachse-
ne haben sich schon vor vielen 
hundert Jahren verkleidet, um vor 
fremden Häusern um Gaben zu 
betteln. Im Mittelalter gab es zu 
Allerseelen (2. November) das 
„Seelen“: Arme Menschen zogen 
an diesem Tag von Haus zu Haus 
und baten um etwas zu essen oder 
ein paar Münzen. Für diese kleine 
Gabe würden sie auch Gebete für 
die Verstorbenen sprechen, deren 
Erinnerung der Allerseelentag 
gewidmet war. Meist bekamen 
diese armen Menschen dann ein 
„Seelenbrot“, eine Art Kuchen mit 
Beeren. 
Halloween-Symbole sind Tiere 
der Nacht und der Dunkelheit wie 
Spinne, Fledermaus, Eule oder des 
Schreckens und Gruselns aus Sa-
gen und Geschichten: Gespenster, 
Hexen und das Haustier der Hexe 
die Katze, Vampire , Skelette und 
Totenköpfe. Wer gern mal eine 
Halloweenparty feiern möchte der 








basteln und natürlich einen ek-
ligen grünen Hexentrank z. B. aus 
Waldmeister herstellen. Auch ab-
gehackte Finger aus Wiener oder 
Stielaugen aus hart gekochten Ei-
ern können etwas Besonderes für 
Eure Party werden. Besonderen 
Spaß macht es, aus einem Kürbis 
eine Halloween-Laterne zu schnit-
zen. Die gruselige Fratze auf der 
Kürbislaterne soll böse Geister 
erschrecken. Das Licht ist ein 
Symbol für die geheimnisvollen 
Irrlichter, die man aus vielen 
Spukgeschichten kennt.
Kinderecke: Was ist denn Halloween?Ein Sudoku für Euch
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Gasträume für Familienfeiern, Tagungen 
und Reisegruppen bis 80 Personen
Öffentliche Salzgrotte  täglich  von 7-23 Uhr.
Beginn zu jeder vollen Stunde. Dauer : 45 Minu-
ten. Familien mit kleinen Kindern: tägl. 16 Uhr 
und nach Absprache. Bis zu 8 Personen. Preis pro 
Erw. 6 €, Kinder 7-12 Jahre 3 €. Anmeldung (auch 
kurzfristig möglich) unter der Telefonnummer
der Rezeption 035021 68243.
Zutritt in ganz normaler Kleidung und eigenen 
Schuhen.
Im Hochsommer 
konnte ich viele 
Kräuter für Tees, 
Essenzen, Essig, 
Schnaps und 
auch für Salben 




sogenannte Mazerate. Die Kräuter wer-
den grob zerkleinert, in ein klares Gefäß 
JHJHEHQPLW3ÀDQ]HQ|OEHUJRVVHQXQG
für einen Monat in die Sonne gestellt. In 
diesem Monat reagieren wunderbar Sonne 
und Mond mit den Kräutern und lassen 




Ca. 200ml Kräuteröl werden mit 20 bis 
30g Bienenwachs nun vorsichtig und lang-
sam erwärmt. Nachdem das Bienenwachs 
YHUÀVVLJWLVWPDFKHLFKGLHVRJHQDQQWH
„Gelierprobe“, indem ich einen Tropfen 
GHUQRFKÀVVLJHQ6DOEHDXIHLQHNDOWH
Untertasse gebe. Je nachdem wie schnell 
dieser Tropfen fest wird, kann ich sehen ob 
die Wachsmenge ausreicht oder noch mehr 
davon benötigt wird. Ich sehe auch, ob 
schon zu viel enthalten ist und noch etwas 
Öl zugegeben werden muss. Außerdem 
kann ich probieren, wie gut die Salbe sich 
verreiben lässt.
Wenn ich mit der Probe zufrieden bin, 
ODVVHLFKGLHQRFKÀVVLJH6DOEHODQJVDP
abkühlen und gebe nach einiger Zeit ent-
weder Propolistinktur (das in hochpro-
zentigem Alkohol gelöste Bienenkittharz 
wirkt durch seine keimhemmenden Stoffe 
wunderbar als Konservierungsstoff und als 
Keimhemmer) dazu oder ätherische Öle. 
Proplistinktur verwende ich grundsätzlich 
in Wund- und Heilsalben.
'LHÀVVLJH6DOEHJLHHLFKGDQQLQ6DO-
bentöpfchen und lasse diese bis zum völ-
ligen Erkalten der Salbe offen stehen.  
Wer Salbe unter Anleitung erst einmal 
herstellen möchte, hat dazu die Möglich-
keit am 31. Oktober. Dort begehe ich mit 
Interessenten den Wurzelgräbertag, mit 
Wurzeln graben, Salben und Tinkturen 
daraus herstellen, räuchern und vielem 
mehr. Teilnahme nur mit Voranmeldung: 
Kräuterbaude Am Wald, Hinteres Räumicht 
18, Saupsdorf, Tel.: 035974 5250, info@kraeu-
terbaude-am-wald.de
Der Herbst steht auf der Leiter und malt 
die Blätter an…, eine farbenprächtige Zeit 
wünscht 
                               Ihre Janet Hoffmann
Tipps von der Kräuterhexe
Jetzt kommt Salbe in den Topf
Den SandsteinKurier abonnieren?
Tel.: 035023 60650 
Mail: info@sandsteinkurier.de
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URLAUB - SPORT - ERHOLUNG
„Ein Hotel ist ein Beherber-
JXQJVXQG9HUSÀHJXQJVEHWULHE
für Gäste gegen Bezahlung“, sa-
gen einschlägige Lexika. Was ist 
dann ein Haus, das für seine Gäste 
und Besucher ein Angebot vorhält, 
das weit über diesen Anspruch 
hinaus geht und wahrscheinlich 
jeden Geschmack befriedigen 
kann? Ein mit viel Liebe, Ideen 
und Engagement geführtes Haus!
„Aktiv-vital-gesund, dieses Mot-
to wird im aktiv-Hotel Sächsische 
Schweiz und  Aktiv Sportzentrum 
von unseren 30 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern täglich 
umgesetzt und für unse-






weise fühlt sich an dieser 
Stelle der weniger sport-
liche Leserkreis ausgegrenzt. Das 
ist keinesfalls gewollt. Im aktiv- 
Hotel ist jeder Gast vom einzeln 
reisenden Geschäftsmann, über die 
Erholung suchende Familie, die 
Sportgruppe bis zum verliebten 
Paar herzlich willkommen. Nie-
mand fragt dabei nach sportlichen 
Ambitionen. Gleiches trifft für Be-
sucher zu, die sozusagen als Lauf-
kundschaft das Hotel ansteuern.
Für alle offen stehen die groß-
zügigen Restaurantbereiche, 
die Räume für Tagungen oder 
Feiern jeglicher Art und nicht 
zuletzt der idyllische Gästegar-
ten. Wem es danach gelüstet, der 
kann den Wellnessbereich nutzen 
oder die großzügige Saunaland-
schaft besuchen. Die Sauna ist 
übrigens täglich in Betrieb. Für 
Übernachtungsgäste stehen im 
Hotel insgesamt 30 modern ein-
gerichtete freundliche Zimmer 
zur Verfügung, alle mit Balkon 
oder Terrasse mit Blick ins Grüne. 
Einige Zimmer sind durch Ver-
bindungstüren zum Appartement 
erweiterbar, was 
besonders für Gä-











der Sport- und 
Fitnessbereich im 
Hotel eine große 
Rolle. Schon 
beim Betreten des 
Hauses kann man 
die durch Glas-
wände abgetrennte große Tages-
licht-Tennishalle nicht übersehen. 
Hier herrscht fast täglich Betrieb, 
z.B. auch das Training der Tennis 
Academy Pirna. In den zwei Kurs-
räumen werden Gymnastikkurse 
wie z. B. Rückenschule angeboten 
und man kann Badminton und 
Squash spielen. Modern und mit 
vielen hochwertigen Trainings-
JHUlWHQLVWGHUOLFKWGXUFKÀXWHWH
große Fitnessbereich eingerichtet, 
über 600 feste Mitglieder zählt er 
bereits. Natürlich kann man hier 
auch als Hotelgast oder Besucher 
etwas für Körper und Kondition 
tun. Ideal sind die direkt anschlies-
sende Sauna und die integrierten 
Massageräume. Ganz wichtig ist, 
dass man beim Fitness-
WUDLQLQJDXI:XQVFKYRQ3UR¿V
angeleitet und betreut wird, zu-
meist sind die Damen und Herren 
diplomierte Sportpädagogen.
Nicht zuletzt bietet das aktiv-
Hotel auch die Nutzung einer mo-
dernen und wettkampftauglichen 
Kegelbahn an. Diese eignet sich 
auch für Familienfeiern, weil die 
gastronomische Betreuung an der 
Bahn oder im anschließenden Gä-
stegarten dazu gehört. Kleine Fei-
ern werden hier vom Restaurant-
Team gern ausgerichtet.
Übrigens sind in den Angebots-
paketen des aktiv-Hotels meistens 
auch sportliche 
Aktivitäten von 
Tennis bis Fitness 
und Badminden 




nen unsere Gäste 
Aktivitäten dazu 
buchen. Damit 











Blick in die Küche
„aktiv-vital-gesund“, wie wird 
eigentlich die Küche diesem 
Anspruch gerecht? Im Restau-
rant werden den Gästen leichte, 
leckere Gerichte serviert, die sie 
IUGHQ7DJ¿WKDOWHQVROOHQ8QWHU
Verwendung regionaler, frischer 
Produkte werden Speisen von 
mediterran über vegan bis rustikal 
angeboten. Also braucht auch nie-
mand auf sein geliebtes Schnitzel 
zu verzichten. Die Speisekarte ist 
saisonal ausgerichtet und bietet 
vielfältige Speisen und Getränke 
für jeden Geschmack.
Wir sind nicht allein
Die Angebote des aktiv Hotel 
Sächsische Schweiz enden nicht 
an der Grundstücksgrenze. Gäste 
können sich im Hotel über Höhe-
punkte und Sehenswertes, Kultu-
relles  und Sportliches in Pirna, 
Dresden, dem Erzgebirge und der 
Sächsischen Schweiz informieren. 

















• 2 x Übernachtung im Doppel-
  zimmer / Einzelzimmer „Classic“
• 2 x reichhaltiges Frühstücksbüfett
• wärmender Begrüßungscocktail 
• täglich Fitness-, Sauna- und 
  Kursnutzung
• Wellnessgutschein 5,00 Euro pro  
  Person
• Leihbademantel und Handtücher 
Buchung Stichwort: 
„SandsteinKurier“
• ab Euro 79,00 p. Person im DZ 
  „Classic“
• buchbar ab 1. November 2015 bis 
  31. März 2016 (Feiertage ausge-
  nommen)        
24
www.sandsteinkurier.de  •   www.saechsische-schweiz.de
KULTUR IN FREITAL                                               SandsteinKurier September/Oktober 2015
„Auch Zwerge werfen lange 
Schatten - kein Heimatabend“, 
so lautet der Titel der Auftaktver-
anstaltung in die neue Spielzeit  
mit der „Kaktusblüte“. In die 
Kabarettreihe kommen  u.a.  die 
Ä.DQ]OHUVRXIÀHXVH³6LPRQH6RO-
ga, Guter Böhnke, Katrin Weber, 
im Februar der Gewinner des 
Dresdner Satirepreises  Joachim 
Zawischa. Und die Herkuleskeu-
le kommt gleich zweimal -  im 
Dezember und Mai. Sie suchen 
noch etwas Besonderes für Ihre 
Ein Streifzug durch das neue Programm des Kulturhauses Freital 
Von Schatten, guter Laune und Täuschung 
Weihnachtsfeier - dann buchen Sie 
doch den 11. Dezember mit den  
„Hengstmannbrüder“ aus Magde-
burg gleich mit Menü.
In der Reihe Theater und Kon-
zert spannt sich der Bogen von der 
Operettengala am 6. November, 
über das Musical „Fame“ bis hin 
zur „Nacht in Venedig“ und „Cha-
leys Tante“. Mit dem Schwank 
„Sei lieb zu meiner Frau“ werden 
Uta Schorn, Heidi Weigelt, Klaus 

















der die Reihe 
der „Guten 
Laune“.  Am 
10. Oktober starten wir mit der 
„Bärbel Wacholz Show“  mit 
Andrea & Wilfried Peetz, Dagmar 
Frederic, H.-J. Beyer, Peter Wie-
land, Julia Axen, Regina Thoss. 
Monika Herz & David werden die 
Stargäste im November sein und 
die Weihnachtgala wird präsen-
tiert von der Reinhard Stockmann 
Band und der Jubiläumsshow von 
Olaf Berger. Das „Winterzauber-
land“ gastiert im Januar und der 
„Oberhofer Bauernmarkt“ im Fe-
bruar. Im März überbringen  Karel 
Hulinsky, die Prager Musikanten 
und  Felix Slovacek die „Prager 
Frühlingsgrüße“. Mit der „Ro-
sengala 2“  mit Kathrin & Peter“ 
beschließen wir die Saison.
Kinder, Kinder kommt...zum 
Puppentheater - immer am letzten 
Sonntag im Monat, am 3.Oktober 
zum „Traumzauberbaum“, zum 
Kindermusical „ FROSVH live“ 
im Dezember und Januar zu „Die 
kleine Meerjungfrau“, zum Bal-
lett „ Der Nussknacker“ oder der 
„Stunde des Tanzes“, einem Gast-
spiel der Palucca Schule innerhalb 
der Schultheaterwoche im März.
In dieser Saison hat unser 
Programm auch einen irischen 
Touch. Am 24. Oktober wird der 
Komponist und Whisky -Ambas-
sadeur Bob Bales  mit den Gästen 
in die Welt des schottischen  Trop-
fens einsteigen. 
Gleich an 2 Tagen im Novem-
ber wird anlässlich 10 Jahre Irish 
Dance Company Dresden das 
Tanzmärchen „Treasure of Celts“ 
zur Aufführung kommen.
Und nach ausverkauftem Haus 
im vergangenen Jahr kommen 
erneut Cornamusa mit ihrer mit  
dem Live Award ausgezeichneten 
Show „World of Pipe and Irish 
Dance“ (Foto).
Thomas Roth gehört unter den 
Musikern zur Weltelite auf der 
.H\¿GGOHXQGJDVWLHUWPLWÄ7RP
& Herry and their Flea“ am 15. 
Mai im Kulturhaus Freital. 
Wollen Sie sich täuschen lassen? 










nierte Reiter, prächtige Kostüme 
und atemberaubende Akrobatik. 





ab 13 Uhr im Klosterhof Pirna
Höhlentour 
am Quirl
14 Uhr ab Parkplatz 
Ortsmitte in Pfaffendorf. Hier 
überprüfen wir die Ausrüstung: 
Stirnlampe, feste Wanderschuhe, 
Rucksack, höhlengerechte Be-
kleidung .... Die Tour dauert ca. 2 
Stunden. Mindestens 2 bis max. 8 
Teilnehmer. Preis pro Person 15 €. 
Bitte bis spätestens einen Tag voher 
anmelden bei Bewusst Leben e.V., 
Mario Wolf, Tel. 035021 59129, 
verein@natuerlich-wolf.de
Mineralienseminar
8. bis 10. Oktober 2015 Kunsthof 
Maxen mit Dr. Klaus Fandrich
Ausstellung
Bis 8. November 2015: Irmgard 
Uhlig „Ein Leben mit den Bergen, 
ein Leben für die Berge“, Stadt-
museum Pirna, Klosterhof 2 
Neues auf der Höhe
Bis 1. November 2015: Ausstel-
lung auf der Festung Königstein
Glashütte zur DDR-Zeit
Sonderausstellung zur Uhrenpro-
duktion zwischen 1951 und 1990 
im Deutschen Uhrenmuseum 
Glashütte bis 1. November 2015
Führungen Untertage
im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, 10 bis 17 Uhr, Tal-
straße, Kurort Berggießhübel
Magie der Farben
28. September bis 2. Oktober 
2015, Workshop „Magie der 
Farben“, Christiane Middendor. 
Kunsthof Maxen
Bomben auf Pirna
Bis 15. November 2015: Ausstel-
lung im Stadtmuseum Pirna, 
Klosterhof 2
Dienstags Grillabend
Jeden Dienstag ab 17 Uhr: „Es 
liegt was in der Luft – Grillabend 
mit großem Buffet“ Gasthaus Zur 
Eiche Krippen, T:  035028 80241 
Kostümentwürfe
26. September bis 29. Novem-
ber 2015: Ausstellung - Erika 
Simmank-Heinze. Kostümentwür-
fe zu Richard Wagners Oper „Lo-





Immer Donnerstags: Geführte 
Wanderung in die Höhlen des 
Kleinhennersdorfer Steines, mit 
Heimat- und naturkundlichen In-
fos. Treff:  16:30 Uhr an der Gast-
stätte „Zur Hoffnung“ in Papstdorf 
(Ortsende). Oder Wahlweise - ab-
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Ausstellung „Sachsens Weg in die 
Uhrenwelt - Ferdinand Adolph 
Lange zum 200. Geburtstag“, 
Mathematisch-Physikalischer Sa-
lon im Dresdner Zwinger, täglich 
außer montags von 10 bis 18 Uhr
Liquid Sound Club
jeden 1. Samstag im Monat ab 
21 Uhr Live gemixtes Musikpro-
gramm elektronisch-aquatischer 
Traumklänge unter Wasser in der 
Toskana Therme Bad Schandau
Parkführung
Geschichte und Geschichten um 
den schönsten Barockgarten Sach-
sens - Parkführung an allen Sonn- 
und Feiertagen, jeweils 11 Uhr, 
Barockgarten Großsedlitz
Feuerwehrgeschichte
Sonderausstellung bis 20. Septem-
ber 2015: „ Eine Zeitreise durch 





und 3./4./10./11./17./18./24. Und 
25. Oktober 2015, 11 bis 14 Uhr, 
Restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
Schlauchboottour
Immer sonntags im September 
und Oktober. Start 13:45 Uhr 
Stadt Wehlen Saarstraße 5. Inklu-
sive Bahnticket von Stadt Wehlen 
nach Bad Schandau - Begleitung 
eines Tourguides mit der Bahn 
und auf dem Wasser - Schlauch-
bootfahrt von Bad Schandau nach 
Stadt Wehlen mit Zwischenstopp in 
Kurort Rathen - Ankunft ca.18 Uhr 
in Stadt Wehlen am Startpunkt.
Wein-Führung
auf Schloss Wackerbarth. Montag 
bis Freitag 14 Uhr, Samstag und 
Sonntag 12, 14, 16 Uhr, Radebeul
Sekt-Führung
Schloss Wackerbarth. Montag 
bis Freitag 17 Uhr, Samstag und 
Sonntag 13, 15, 17 Uhr, Radebeul
hängig von der Teilnehmerzahl 
geführter Ortsrundgang „Gohrisch 
- Von der Ortsgründung zur Kul-
turoase“, Treff: 16:30 Uhr an der 
Touristinformation Gohrisch. 
Anmeldung für die jeweilige Ver-
anstaltung bis spätestens 12 Uhr 
am gleichen Tag in der Touristinfo 
Gohrisch unter 035021 66166
Schloss-Führung
Eine Zeitreise durch das Schloss 
Lauenstein und die Geschichte des 
Osterzgebirges. Jeden 1. Freitag 
im Monat, 10 Uhr
Prost! 1.000 Jahre Bier 
Ausstellung »Prost! 1.000 Jahre 
Bier in Sachsen« auf der Alb-
rechtsburg Meissen. 
11. September - Freitag
Kräuter-
wanderung
rund um den Pfaffenstein 




durch die Felsengründe 
bei Stadt Wehlen, 10:30 Uhr ab 
Touristinformation Stadt Wehlen
Themenführung
„Was müssen das für Bäume sein? - 
Dendrologische Besonderheiten“, 




Hinter Schloss & Riegel, 18 Uhr 
Restaurant in den Kasematten der 
Festung Königstein
Pirnaer Einkaufsnacht
19 bis 23 Uhr Altstadt Pirna
Lange Bibliotheksnacht
19 bis 22 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Pirna, Dohnaische Str. 76
Festivalkonzert
19.30 Uhr St. Johanniskirche, 
Dampfschiffstr. 1, Bad Schandau
Nachtwanderung
am Pfaffenstein und 
Quirl, 21:30 Uhr ab 
Parkplatz Pfaffenstein, Pfaffendorf
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bewaldete Berghänge liegt dem 
Schloss Weesenstein eine formal 
gestaltete, vom französischen 
Stil inspirierte Gartenanlage zu 
Füßen, die einen reizvollen Kon-
trast zur scheinbar unberührten 
Natur bildet. Streifzug durch den 
Schlosspark, vor allem aber die 
einstigen sogenannten Englischen 
Partien bis hinauf zum einstigen 
Belvedere, das sich die Natur 
zurückerobert hat. Entdecken Sie 
den „verschwundenen Park“ und 
freuen Sie sich auf eine Stärkung 
aus dem Brotkorb. 11 Uhr Schloss 
Weesenstein
Naturmarkt
mit Krönung der 11. Basaltköni-
gin, Leckereien aus dem Garten 
und vom Feld, Livemusik und 
Tanzdarbietungen, Auktion und 
Trödelmeile, Markt in Stolpen
Zuckertütenfest 
im SoliVital
Sport- und Freizeitzentrum Schan-
dauer Str. 100, Sebnitz
Bastionenführung
Ein Überblick zur Geschichte des 
Sonnensteins, 14 Uhr ab Tourist-
service Pirna, Am Markt 7
Bergsingen 
am Kleinhennersdorfer Stein, 15 
Uhr Kleinhennersdorf
Chortreffen
15 Uhr in der Kulturscheune 
Langburkersdorf
Rebstocktour
Führung durch die Weinberge mit 
Verkostung. Treff: 15 Uhr „Wein-
schank an der Finsteren Gasse“ in 
Radebeul (18,- € pro Person)
Orgelkonzert
Musik in Peter-Paul mit dem 
Domorganist i.R. Hansjürgen 
Scholze. 17 Uhr Ev.-Luth. Stadt-
kirche Sebnitz
Sandstein und Musik
23. Festival, 17 Uhr Ev.-Luth. 
St.-Jacobi-Kirche, Kirchplatz 2, 
Neustadt i. Sa.




links und rechts des Malerwegs im 
Nationalpark. Treff: 9:15 Uhr Tou-
ristinfo, Pirnaer Str. 2, Königstein
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
Am Markt 7, Pirna
Hellmuth Karasek
20 Uhr Kornkammer Burg Stolpen
Kleines Burgtheater - abgesagt -
15. September - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm, 8:30 Uhr 
ab Touristinfo Königstein, Pirnaer 
Straße 2, Königstein
Und wie die Texte, die das erzäh-
len, so ist die Musik. Ein Klang 
der Ferne, der Tradition. Und zu-
gleich der Zeit- und Ortlosigkeit. 
Americana hallt darin wieder, 
Country, Blue Grass, Tex Mex. 
Musik, deren Charakter man über-
all versteht. 20 Uhr, Kleinkunst-
bühne Q24 in Pirna
Kabarett „academixer“
20 Uhr Kornkammer Burg Stolpen
13. September - Sonntag
Tag des offenen 
Denkmals
„Handwerk, Technik, Industrie“: 
Sonderführungen auf Burg Stol-
pen, Stadtmuseum und Stadtkir-
che Stolpen; Exkursionen durch 
Basaltgewölbekeller; Besichti-
gung des Technischen Denkmals 
Neumannmühle; Heimathaus und 
Kirche in Reinhardtsdorf-Schöna; 
Stadtkirche Sebnitz, Weinberg-
kirche Pillnitz, Nationalparkzen-
trum Bad Schandau, Hofmühle 
Langburkersdorf, Altstadt Pirna, 
Brunnenhaus Festung Königstein, 
Stadtbibliothek Pirna u.v.m. 
Kleine Mühlentour
und Besuch der Bähr-Mühle, 9 
Uhr MEDIAN Gesundheitspark 
Bad Gottleuba, Hauptstraße 39
Wanderung 
Lochmühle
auf dem neuen Richard-
Wagner-Wanderweg von Graupa 
nach Lohmen. 





wie kam das Was-
ser für die Was-
serspiele in den 
Barockgarten? 
Wanderung zum 




























Nacht der 1000 Lichter
19 Uhr auf dem Marktplatz
Stadt Wehlen
Silbermann-Tage
„Zeitenklang“ eine Veranstaltung 
der 21. Silbermann-Tage (2. bis 
13. September) Sonaten von 
D. Scarlatti und J. Cage, David 
Greilsammer (Israel), Klavier. 




Wander-, Bergsteiger- und Volks-
lieder zum 25. Jahrestag der Grün-
dung des Nationalparks Säch-
sische Schweiz mit Chören des 
Sächsischen Bergsteigerbundes. 
20 Uhr, Burg Hohnstein 
Tempi Passati
erzählt von den Zeiten, 
die sind und wie sie sind. 
Altstadtführung Pirna
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
TouristService Pirna, Am Markt 7 
„Der Retter von Pirna
Theophilus Jacobäer“
Heimatspiel. Der 30-jährige Krieg 
zieht über Sachsen. 17 Uhr Markt-
platz Pirna
Naturmarkt
mit Krönung der 11. Basaltköni-
gin, Leckereien, Livemusik und 
Tanzdarbietungen, Auktion und 
Trödelmeile, Markt in Stolpen
Erlebnisgastronomie
Königliches Paradediner seiner 
Majestät, 18 Uhr Restaurant Kase-
matten der Festung Königstein
„Heimatstunde“
mit Uwe Steimle, 19 Uhr im 
Schlosstheater auf Schloss 
Weesenstein
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PīŶƵŶŐƐǌĞŝƚĞŶ͗
Mi. - Fr. ab 17 Uhr, Sa., So. & 
Feiertage ab 11.30 Uhr 
Bestellungen nehmen wir gern 
auch außerhalb der genannten 
PīŶƵŶŐƐǌĞŝƚĞŶĞŶƚŐĞŐĞŶ͘
Cunnersdorf Nr. 51, 01824 Cunnersdorf • Tel.: 035021 68730
             Wir bieten Ihnen 
           Hausmannskost und 
        Wildspezialitäten. 
'ĞƌŶƌŝĐŚƚĞŶǁŝƌĂƵĐŚ





ströme“ führt Sie der Na-
tionalparkführer Steffen Petrich, 
10 Uhr ab Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1
Medizin-Geschichte
Führung in den Medizinhisto-
rischen Sammlungen, 15 Uhr 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39
Ortsrundgang
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt durch den Kurort Rathen, 17 
Uhr Figurenbrunnen Niederrathen
Bimmelbah´ Musikanten
Erzgebirgsprogramm, 19 Uhr im
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39 
Amouren des Königs
Lesung „August der Starke und 
seine Mätressen, 20 Uhr, Saal im 
Haus des Gastes Bad Schandau 
16. September - Mittwoch
Altstadtführung Pirna
Biddeln mit Landwein und 
Schniddeln, 18 Uhr ab TouristSer-
vice Am Markt 7, Pirna
18. September - Freitag
Kräuter-
wanderung
rund um den Pfaffenstein 




durch die Felsengründe 
bei Stadt Wehlen, 10:30 Uhr ab 
Touristinformation Stadt Wehlen
Pirnas Schatzkiste
Neben Informationen zur Ge-
schichte der Stadt und zu Sehens-
würdigkeiten enthält der Rund-
gang durch die Innenstadt heitere 
Geschichten rund um die Pirnaer 
8QLNDWH=ZHLGHU]HUWL¿]LHUWHQ
Besonderheiten werden dabei 
genau unter die Lupe genommen. 
Führung während der Hauptsaison 
am dritten Freitag des Monats, 17 
Uhr, Dauer 120 Minuten, Tickets 
im TouristService Pirna
Erlebnisgastronomie
Kulinarische Zeitreise „ins 
Blaue“, 18 Uhr Restaurant in den 
Kasematten Festung Königstein
Sommermusiken
mit dem Duo Zia, 19:30 Uhr, Rad-
fahrerkirche in Stadt Wehlen
Konzert 
Krishn Kypke
Die Saiten der Welt - Mu-
sik vom Unterwegssein. Der in 
Deutschland geborene Gitarrist 
Krishn Kypke erzählt mal heiter, 
mal dramatisch und manchmal 
auch beides gleichzeitig von sei-
nen Erlebnissen. Es erklingen Me-
lodien auf den exotischen Instru-
menten ferner Länder und eigene 
Kompositionen, die musikalisch 
von den Reisen erzählen. Zu hö-
'ŽŚƌŝƐĐŚĞƌ,ŽŇĂĚĞŶΘ,ŽĨĐĂĨĠ





Montag - Sonntag 13 - 18 Uhr
ǁǁǁ͘ŐŽŚƌŝƐĐŚĞƌͲŚŽŇĂĚĞŶ͘ĚĞ
^ćĐŚƐŝƐĐŚĞůďǁƺƌŵĞƌƵŶƐĞƌĞŽƚƐĐŚĂŌ
aus der Sächsische Schweiz
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Musikanten mit einem gewissen 
professionellen Anspruch covern, 
- individuell aber wieder erkenn-
bar - Bluesrock-Klassiker von 
Stevie Ray Vaughan, Gary Moore, 
Robert Johnson, Peter Green, J. J. 
Cale, Eric Clapton, Alvin Lee u.a., 
19:30 Uhr, Kulturcafé M, Pesta-
lozzistraße 22, Dohna
Knabenchorkonzert
19:30 Uhr, Ev.-Luth. St. Johannis-
kirche, Dampfschiffstraße 1, Bad 
Schandau
Kozmic Blue
Die Band um Frontfrau 
Maggie Mackenthun 
begeistert mit einer Explosion 
der Emotionen. Maggie lebt das, 
was sie singt – und singt, was sie 
lebt. Sie shouted, stöhnt, rapped, 
schreit, scatted, wimmert,
röhrt, klagt, kreischt, um dann 
plötzlich einen klaren Sopran 
vorzutragen. Die Band überzeugt 
durch die außergewöhnliche 
Instrumentierung mit unverwech-
selbar eigenständigem Sound. 20 
Uhr, Kleinkunstbühne Q24 Pirna
26. September - Samstag
Kirmes in Papstdorf
Herbstputz
im Botanischen Garten Bad 
Schandau, 9 bis 15 Uhr
24. September - Donnerstag
Stadtrundgang
Durch die Historie Neustadt in 
Sachsen, 16 Uhr ab  Markt 1, 
Neustadt i. Sa.
25. September - Freitag
Wild und 
romantisch
durch die Felsengründe 














zur Sonderausstellung Erika 
Simmank-Heinze. Kostüment-
würfe zu Richard Wagners Oper 




Dresden - Vier gestan-
dene und erfahrene Dresdner 
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täglich geführten Tour bieten wir beson-
ĚĞƌƐYhͲŝŶƐƚĞŝŐĞƌŶŐƌƂƘƚĞƐsĞƌŐŶƺŐĞŶ͘





ren sind neben der Gitarre: Sitar, 
Dutar, Pipa und Tumbi. 20 Uhr 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
Abendführung
mit dem Stadtwächter von Stol-
pen, 21:21 Uhr ab Marktplatz 
Stolpen, Postmeilensäule
Nachtwanderung
am Pfaffenstein und 
Quirl, 21:30 Uhr ab 
Parkplatz Pfaffenstein, Pfaffendorf
19. September - Samstag
Kräuterexkursion
„Mit der Kräuterhexe 
LQV5HLFKGHU+HLOSÀDQ-
zen“ Folgen Sie einem echten 
Kräuterweib’l durch Wald und 
Wiese und staunen Sie über die 
Heilkräfte der Natur! Beginn: 10 
Uhr an der Kräuterbaude in Hin-
terhermsdorf
Herbstfest
ab 10 Uhr am Besucherbergwerk 
„Marie Louise Stolln“ im Kurort 
Berggießhübel
Stadtgang mit Wolfgang
11 Uhr ab Touristservice Pirna, 
Am Markt 7, Pirna
Wehlener Herbstfest
14 Uhr im OT Pötzscha unterhalb 
des Freibades
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
Am Markt 7, Pirna
Die heitere Orgel
Konzert, 17 Uhr in der Bauernba-
rockkirche Reinhardtsdorf-Schö-
na, Am Viehbigt 78 a
Bücherball „Rockin´Sixties“
lautet das Motto des 2. Bücher-
balles, zu dem die Besucher neben 
Musik & Tanz auch viele Überra-
schungen erwarten. Ab 18 Uhr in 
der Stadtbibliothek Pirna. Karten: 
03501 556375
Zu Gast bei Schwejk
18 Uhr, Restaurant in den Kase-
matten, Festung Königstein
Konzert Los Otros
Stars auf barocken Instrumenten:
Hille Perl (Viola da Gamba), Lee 
Santana (Lauteninstrumente), Ste-
ve Player (Barockgitarre + Tanz), 
Michael Metzler (Perkussion). 19 
Uhr R.-Wagner-Stätten Graupa
Die Kaktusblüte“
Kabarett 20 Uhr Kornkammer 




2015/2016. Ende der 1970er Jahre 
JUQGHWH'DYLG.QRSÀHUGLH'LUH
Straits und feierte mit seinem Bru-
der Mark weltweit große Erfolge. 
Unmittelbar nach dem Ausstieg 
bei den Dire Straits startete David 
.QRSÀHUVHLQH6RORNDUULHUHXQG
begann in regelmäßigen Abstän-
den Alben zu veröffentlichen. 
Die aktuelle Tournee zum neuen 
Studioalbum „The Grace“ führt 
'DYLG.QRSÀHUGXUFK'HXWVFK-
land, Österreich, die Schweiz und 
Großbritannien. 20 Uhr, Klein-
kunstbühne Q24 Pirna
20. September - Sonntag
Hengstparade
Kraftvolle Hengste, durchtrai-
nierte Reiter, prächtige Kostüme 
und atemberaubende Akrobatik: 




zur Talsperre Bad 
Gottleuba, 9 Uhr ab MEDIAN 
Gesundheitspark Bad Gottleuba, 
Hauptstraße 39, Bad Gottleuba
Tag des Geotops 
und Herbstfest 
ab 10 Uhr am Besucherbergwerk
„Marie Louise Stolln“ im Kurort 
Berggießhübel
Frühstück
mit Geschichte, 10:30 Uhr auf 
Schloss Weesenstein
Themenführung
„Reblaus, Öchsle, Weinbergkirche 
- Ein Spaziergang“, 11 Uhr, Wein-
bergkirche Pillnitz
Sonderführung
zum „Tag des Geotops“, 11 Uhr 
auf der Burg Stolpen
Sonntagsbrunch
im SteinReich in Rathewalde an 
der Zufahrt zur Bastei
Bastionenführung
Ein Überblick zur Geschichte des 
Sonnensteins, 14 Uhr ab Tourist-
service Pirna, Am Markt 7
Wie ein König
Führung „In gut eingerichteter 
Chatoulle“ oder „Wie lebte es 




Tatyana Lanz - die aus 
Russland stammende Pianistin 
begleitet am Klavier nicht nur mit 
elegant gespielter  Hintergrund-
musik. Sie präsentiert beschwingt 
in klassischer Manier die großen 
Komponisten, der vergangenen 
Jahrhunderte und springt in das  
Repertoire zeitgenössischer Kom-
ponisten. 15 Uhr, Kulturcafé M, 
Pestalozzistraße 22, Dohna
Bergsteigerchor Sebnitz
singt 15 Uhr an der Kräuterbaude 
Am Wald in Hinterhermsdorf
Orgelkonzert




mittag, 16 Uhr Richard-Wagner-
Stätten Graupa
21. September - Montag
Wanderung
zum Rauenstein, 9 Uhr 
ab Touristinfo König-
stein, Pirnaer Str. 2, Königstein
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
Am Markt 7, Pirna
22. September - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm, 8:30 Uhr 




ströme“ führt Sie der Na-
tionalparkführer Steffen Petrich, 
10 Uhr ab Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1
Ortsrundgang
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt durch den Kurort Rathen, 17 
Uhr, Figurenbrunnen Niederrathen
Die Elbe hat es mir erzählt
Sagenreise entlang der Elbe von 
Schmilka bis Dresden, 20 Uhr 
Saal im Haus des Gastes Bad 
Schandau
23. September - Mittwoch
Führung Gesundheitspark
In 60 Minuten durch 100+2 Jahre, 
15 Uhr, MEDIAN Gesundheits-
park Bad Gottleuba, Hauptstr. 39
Biddeln mit Landwein 
und Schniddeln
Beim gemächlichen Erkunden der 
Pirnaer Altstadt werfen Sie auch 
einen Blick hinter die Kulissen. 
Begleitet werden Sie von einer 
Gästeführerin in historischem 
Gewand. Treff: 18 Uhr, Touristser-
vice Pirna, Am Markt 7
Tom Pauls









Tel.: 035975 80345 
Fax: 035975 84492
www.schwarzbachtal.de
Literarisches Menü am 26. September 2015, 19 Uhr
Wie ich meinen Apfelbaum 
mit mir führte
Von und mit Thomas Rosenlöcher
Was liest man vor, wenn es etwas zu essen gibt, etwas Gutes wo-
möglich? Nun, in den Klöstern, wo es bekanntlich manchmal durchaus 
etwas Gutes zu essen gab, war es üblich, einige Stellen aus der Bibel 
vorzulesen, auf dass die Mönche ihr Mahl möglichst andächtig einnah-
men. Freilich, die Bibel bringt der Schriftsteller Thomas Rosenlöcher 
dieses Mal denn doch nicht mit. Dafür liest er die Geschichte von sei-
nem Apfelbaum, der heute im Erzgebirge steht. Zwischenhinein kurze 
Gedichte, möglichst kurze sogar, damit man auch wirklich zum Essen 
kommt.
Das Menü zum Kunstgenuss:
Begrüßungstrunk • Gruß aus der Küche • Petersilienwurzelsuppe
PLW6FKLQNHQSUR¿WHURO:LOG-
schweinragout mit Feigensauce, 
Haselnussspätzle und Gemüseva-
riation • Apfel-Ingwer-Kuchen mit 
Nougatmousse und Schokoladen-
Parfait • Inkl. Künstlergage 48 Euro
 
Ich bitte um Reservierung bis 
zum 22. September 2015
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Haus des Gastes Bad Schandau 
30. September - Mittwoch
Biddeln mit Landwein 
und Schniddeln
Beim gemächlichen Erkunden der 
Pirnaer Altstadt werfen Sie auch 
einen Blick hinter die Kulissen. 
Begleitet werden Sie von einer 
Gästeführerin in historischem 
Gewand. Treff: 18 Uhr, Touristser-
vice Pirna, Am Markt 7
2. Oktober - Freitag
Wild und 
romantisch
durch die Felsengründe 
bei Stadt Wehlen, 10:30 Uhr bis 
15:30 Uhr, ab Touristinfo Stadt 
Wehlen
Schlossführung
Schlossführung Sonnenstein - 
Zwischen Historie und Moderne, 
Treff: 16 Uhr am Brunnen im 
Schlosshof am Landratsamt Pirna
Kirmes in Dorf Wehlen
Jazz Lyrik Prosa
Heitere Texte wechseln 
sich ab mit Musik zwi-
schen klassischem und modernem 
Jazz. Das Duo „SimmerZwei“ 
bilden die Mitglieder der Dresd-
ner Blue Wonder Jazzband Gert 
Müller (Piano) und Lutz Käubler 
(Gesang und Percussion). Als Gast 
präsentieren sie den Trompeter 
Frank Bartsch. Für den Part „Ly-
rik und Prosa“ ist Siegfried Weise 
zuständig. Er trägt neben eigenen 
Prosa-Texten Gedichte von Busch bis 
Tucholsky vor. 19:30 Uhr, Kulturcafé 
M, Pestalozzistraße 22, Dohna
Erlebnisgastronomie
„Hinter Schloss & Riegel“, 18 bis 




Thomas-Stelzer-Trio, 20 Uhr in 
der Kornkammer Burg Stolpen
Stativkarawane
nennen sich die 11 Foto-
JUD¿QQHQXQG)RWRJUDIHQ
die sich intensiv mit der Säch-
sischen Schweiz beschäftigen. 
Ihre Zusammenarbeit ermöglicht 
den Zugriff auf Bildmaterial, das 
in dieser Breite wohl einmalig ist. 
Aus atemberaubenden Fotos und 
Zeitrafferaufnahmen haben sie 
eine abendfüllende „Liebeserklä-
rung“ an die Sächsischen Schweiz 
zusammengestellt. 20 Uhr, Klein-
kunstbühne Q24 in Pirna
Herbstmarkt
im Kunsthandwerkerhaus von 
RATAGS, 10 bis 17 Uhr, Stolpen 
OT Langenwolmsdorf
Wanderung
In die Wilde Felsenwelt 
im Schmilkaer Gebiet, 
10:30 bis 16:30 Uhr ab Schmilka, 
Gaststätte „Grenzeck“
Stadtgang mit Wolfgang
11 Uhr ab Touristservice Pirna, 
Am Markt 7, Pirna
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 bis 
15:30 Uhr ab Am Markt 7, Pirna
Stolpen liest
Ab 15 Uhr Stadt Stolpen
Sandstein und Musik
23. Festival, 17 Uhr, Ev.-Luth. 
Kirche Grumbach, Am oberen 
Bach, Wilsdruff / Grumbach
Erlebnisgastronomie
Königliches Paradediner seiner 
Majestät, 18 Uhr, Restaurant, Ka-
sematten der Festung Königstein
„Märchenhaft“
Daniel Minetti & Frank Fröhlich, 
19 Uhr auf Schloss Weesenstein
„Deins and Done“
mit Meret Becker, 19 Uhr, 
Richard-Wagner-Stätten Graupa
Musikalischer Nachtgang
20 Uhr im Schloss Weesenstein
„Brett’l-Spiele“
mit dem Kabarett Aca-
demixer. Die schönsten 
Streitereien aus 10 Jahren, 8 
Monaten und 26 Tagen. Carolin 
Fischer gegen Ralf Bärwolff, am 
Piano, 20 Uhr, Kleinkunstbühne 
Q24 in Pirna
27. September - Sonntag
Kirmes in Papstdorf
AUSGEWÄHLTE VERANSTALTUNGEN SEPTEMBER/OKTOBER 2015
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Kleine Mühlentour
und Besuch der Bähr-Mühle, 9 bis 
11 Uhr ab MEDIAN Gesundheits-
park Bad Gottleuba, Hauptstr. 39
Wanderung
Zur Felsenburg Schau-
enstein und zum Kleinen 
Prebischtor, 9 Uhr ab Schmilka, 
Gaststätte „Grenzeck“
Herbstmarkt
im Kunsthandwerkerhaus von 
RATAGS, 10 bis 17 Uhr, Stolpen 
OT Langenwolmsdorf
Erntedankfest
10 Uhr Kirche Maxen
Führung
„Verstecktes - Entdecktes“, 11 bis 
12:30 Uhr, Schloss Weesenstein
Bastionenführung
Ein Überblick zur Geschichte des 
Sonnensteins, 14 Uhr ab Tourist-
service Pirna, Am Markt 7
Erlebnisführung
durch die Ausstellung „Richard 




mit Wolfgang Stempner. 
Es ist Musik für „Jedermann“, die 
er auf der Bühne, in der Gesell-
schaft, auf der Feier oder im Kon-
zert präsentiert. 15 Uhr, Kulturca-
fé M, Pestalozzistraße 22, Dohna
Sandstein und Musik
23. Festival, 17 Uhr, Ev.-Luth. 
Stadtkirche, Pfarrstraße 1, Dohna
Neustädter Kammerchor
und Orgelkonzert in der St.Jacobi-
Kirche, 17 Uhr, Kirchplatz 2, 
Neustadt i. Sa.
JazzMesse
für Solo, Chor und Jazz-Trio, 17 
Uhr, Stadtkirche Sebnitz
Unterhaltung
ABBA - die größten Hits, 19 Uhr, 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba Bad Gottleuba




links und rechts des Malerwegs im 
Nationalpark. Treff: 8:30 Uhr, Tou-
ristinfo, Pirnaer Str. 2, Königstein
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
Am Markt 7, Pirna
Kleines Burgtheater
Erik Lehmann (Herkuleskeule 
Dresden) „Herr Lehmann wünscht 
gute Besserung“, 20 Uhr, Korn-
kammer Burg Stolpen
29. September - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm, 8:30 Uhr ab 
Touristinfo Königstein, Pirnaer Str. 2
Wanderung
„Abseits der Touristen-
ströme“ führt Sie der 
Nationalparkführer Steffen Pe-
trich, 10 Uhr ab Haus des Gastes 
Kurort Rathen, Füllhölzelweg 1
Ortsrundgang
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt durch den Kurort Rathen, 17 
Uhr Figurenbrunnen Niederrathen
Amouren des Königs
Lesung „August der Starke und 
seine Mätressen, 20 Uhr, Saal im 
Rundgang zum Tag der 
Deutschen Einheit
Der Nachtwächter geht auf den 
Fußtapfen der Deutschen Einheit 
in Pirna. 21 Uhr ab Marienkirche
Abendführung
mit dem Stadtwächter von Stol-
pen, 21:21 Uhr: Marktplatz Stol-
pen, Postmeilensäule
Nachtwanderung
am Pfaffenstein und 
Quirl, Treff: 21:30 Uhr 
auf dem Parkplatz Pfaffenstein, 
Pfaffendorf
3. Oktober - Samstag
Fahrt in den Herbst
mit der Kirnitzschtalbahn, ab 9 Uhr, 
Bad Schandau, Kirnitzschtalstraße
Kräuterexkursion
„Mit der Kräuterhexe 
LQV5HLFKGHU+HLOSÀDQ-
zen“ Folgen Sie einem echten 
Kräuterweib’l durch Wald und 
Wiese und staunen Sie über die 
Heilkräfte der Natur! Beginn: 
10 Uhr an der Kräuterbaude in 
Hinterhermsdorf, bis 13 Uhr.
Erntefest
10 bis 17 Uhr in in der Kultur-
scheune Langburkersdorf
Sebnitzer Str. 47, Neustadt i. Sa.
Wanderung
in die Wilde Felsenwelt 
im Schmilkaer Ge-
biet, 10:30 bis 16:30 Uhr, Treff: 
Schmilka, Gaststätte „Grenzeck“
Stadtgang mit Wolfgang
11 Uhr ab Touristservice Pirna, 
Am Markt 7, Pirna
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 bis 
15:30 Uhr ab Am Markt 7, Pirna
Kirmes in Dorf Wehlen
Liederabend
„Der Tag ging regenschwer und 
sturmbewegt“, 16 Uhr, Richard-
Wagner-Stätten Graupa
Sommermusiken
mit Thomas Stelzer & GospelPas-
sengers, 17 Uhr in der Radfahrer-
kirche Stadt Wehlen
Erlebnisgastronomie
Grosses Gelage der Kurfürsten, 
18 bis 22 Uhr, Restaurant in den 
Kasematten Festung Königstein
Ball mit Jazzacuda
19 Uhr im Parkhotel Bad Schan-
dau, Rudolf-Sendig-Straße 12 
Oldieparty
20 Uhr in der Kulturscheune 
Langburkersdorf, Sebnitzer Str. 
47, Neustadt i. Sa.
Herderhalle Pirna
Corinne Hofmann liest „Das Mäd-
chen mit dem Giraffenhals“,  20 




Tel. 035022 41234 • Fax.035022 41472 • albert@albert-transporte.de • www.ferienhaus-albert.de
Erholung in der 
Sächsischen Schweiz
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NATIONALPARKZENTRUM  
SÄCHSISCHE SCHWEIZ 
Dresdner Straße 2B, Bad Schandau / www.lanu.de 
Anmeldung und Information, z. B. Bekanntgabe von 
Treffpunkten: 035022 50242
ÖFFNUNGSZEITEN NATIONALPARKZENTRUM
Bis 31. Oktober 2015 täglich 9 bis 18 Uhr - In den sächsischen Ferien ist das NationalparkZentrum auch 
montags geöffnet. Wie immer gilt: der Treffunkt wird bei telefonischer Anmeldung unter 
Telefon: 035022 50242 bekannt gegeben.
SONNTAG, 13. SEPTEMBER
VON 9 BIS 18 UHR
Tag des offenen Denkmals im 
NationalparkZentrum - Ganztä-
gig freier Eintritt ins denkmalge-
schützte Gebäude mit Technik-
Führungen und Vorstellung des 
Lehmbackofens
DONNERSTAG, 17. SEPTEMBER 
VON 19 BIS 20 UHR
Tierkundlicher Vortrag. „Faszi-
nation heimischer Reptilien“
Bebilderte Erläuterungen zu 
heimischen Echsen- und Schlan-
genarten, deren Vorkommen und 
Gefährdung einschließlich eines 
kleinen Exkurses über die Euro-
päische Sumpfschildkröte, Reptil 
des Jahres 2015, Steffen Teufert
MITTWOCH, 30. SEPTEMBER
VON 19 BIS 20:30 UHR
Geologischer Vortrag zur Aus-
VWHOOXQJV¿QLVVDJH0LOOLRQHQ
Jahre Elbe - Erläuterungen über  
16 Millionen Jahre Elbe mit Dr. 
Jan-Michael Lange, Dresden
FREITAG, 2. OKTOBER




FREITAG, 2. OKTOBER 
VON 20 BIS 21:30 UHR
Multivisionsvortrag „Finnland - 
im Stillen schön … Unterwegs 
auf leuchtenden Pfaden - Natur, 
Land und Leute im hohen Nor-
den“: ein bildgewaltiger Erleb-
nisbericht einer jungen Familie 
aus der Sächsischen Schweiz, die 
seit 8 Jahren in Finnland lebt.
SAMSTAG, 3. OKTOBER
VON 10 BIS 15:30 UHR
Erkundungen zu Geologie, Ge-
Veranstaltungen September 
und Oktober 2015
schichte und Natur 
im Neustädter Wäld-
chen, im Ungerbergge-
biet und bei der Forellenzucht in 
Langburkersdorf, der Brutstätte 
der Elblachse mit René Teich 
SAMSTAG, 10. OKTOBER
VON 10 BIS 14:30 UHR
Geologisch-geschichtliche 
Exkursion Geologie und 
Bergbau zwischen Tyssa 
und Eiland - Erläuterungen 
sowohl zur früheren Förderung 
eisenhaltiger Erze als auch zum 
einstigen Sandstein- und Vulkani-
tenabbau 
SONNTAG, 11. OKTOBER
VON 10 BIS 17 UHR
Familienfest im Garten des Natio-
nalparkZentrums - 11. Apfelfest
DONNERSTAG, 15. OKTOBER
VON 19 BIOS 20 UHR
Geologischer Vortrag „Der Pfaf-
fenstein – ein geologisches Por-
trait“ Die erdgeschichtlichen Ei-
genheiten des Elbsandsteingebir-
ges im Spiegel eines zerklüfteten 
rechtselbischen Tafelbergriesen in 
Wort und Bild, Rainer Reichstein
SAMSTAG, 17. OKTOBER
VON 10 BIS 14 UHR 
Geologische Exkursion Schmil-
kaer Kessel. Erkundungen zu 
sehenswerten Eisenröhren und 
anderen Brauneisenbildungen
sowie zu möglichen Ursachen 
ihrer Herausbildung mit National-
parkführer Rainer Reichstein
SONNTAG, 18. OKTOBER
VON 10 BIS 14 UHR
Familienexkursion. Mit Märchen, 
Sagen und Mythen durch die Na-
tionalparkregion: Auf mystischen 
Pfaden im Sebnitzer Wald. Durch 
heilige Hallen trutziger Buchen-
stämme mit Wort und Spiel den 
Sagen und Geschichten eines 
Waldes auf der Spur, der zwi-
schen Taufstein und Leichenstein 
liegt. Nationalparkführerin Anja 
Schaller
MITTWOCH, 21. OKTOBER
VON 10 BIS 14 UHR
Exkursion mit dem National-
park-Revierleiter Joachim Thal-
mann in das Gebiet Wildfeld 
- Falkenstein. Warum ist noch 
:DOGSÀHJHLP1DWLRQDOSDUNQ|-
tig, wie wird sie geplant und na-
turschutzgerecht durchgeführt?
DONNERSTAG, 22. OKTOBER 
VON 19 BIS 20 UHR
Geologischer Vortrag „Die 
Entstehung des Elbsandsteinge-
birges - geologische Zeitreise“ 
Allgemein verständlicher, reich-
haltig bebilderter Überblick zur 
Erdgeschichte des Elbsandstein-




Tino Eisbrenner hat sich 
auf eine spannende musikalisch-
inhaltliche Liaison mit Bertolt 
Brecht eingelassen und beschert 
sich und seiner Vagabundenseele 
damit ein neues Teilchen im großen 
Ganzen: zusammen mit Heiner 
Frauendorf (Akkordeon) ist er seit 
2013 mit Gedichten und Liedern 
des großen deutschen Dramatikers 
und Humanisten auf Tour. 20 Uhr, 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
4. Oktober - Sonntag
Talsperren
Wanderung
Wanderung zur Talsperre 
Bad Gottleuba, 9 bis 11:30 Uhr, 
Treff: MEDIAN Gesundheitspark 
Bad Gottleuba, Bad Gottleuba
Wanderung
zur Felsenburg Schauen-
stein und zum Kleinen 
Prebischtor, 9 Uhr, Schmilka, 
Gaststätte „Grenzeck“
Frühstück mit Geschichte
10:30 Uhr Schloss Weesenstein
Bergsingen
14 Uhr am Pfaffenstein
Führung
14 Uhr, Heimatmuseum Maxen:  
Führung „Boachi - Der Schwarze 
mit dem weißen Herzen“
Kirmes in Dorf Wehlen
Bastionenführung
Ein Überblick zur Geschichte des 
Sonnensteins, 14 Uhr ab Tourist-
service Pirna, Am Markt 7
Axel Stiller
Schon lange kein Ge-
heimtipp mehr in der 
Singer- und Songwriterszene. Der 
Dresdner Gitarrist und Sänger 
begeistert das Publikum und die 
Kritiker mit deutschen Texten und 
seiner Musik, die unter die Haut 
geht.  15 Uhr, Kulturcafé M, 
Pestalozzistraße 22, Dohna 
Königliche Führung
„In gut eingerichteter Chatoulle“ 
oder „Wie lebte es sich als Kö-
nig?“ 15 Uhr, Schloss Weesenstein
Klangerlebnis untertage
Entspannung mit Klangschalen 
am unterirdischen See, 15:30 Uhr 




zert, 17 Uhr, Kirche Stolpen 
„Heimatstunde“
mit Uwe Steimle, 19 Uhr auf 
Schloss Weesenstein, Müglitztal
5. Oktober - Montag
Wanderung
zum Rauenstein, 9 Uhr 
ab Touristinfo Königs-
tein, Pirnaer Str. 2, Königstein
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
Am Markt 7, Pirna
Diavortrag
„Quer durch die Sächsische 
Schweiz“, 20 Uhr, Gasthof „Sen-
nerhütte“ im Kurort Gohrisch
Neue Hauptstraße
6. Oktober - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und Ed-
mundsklamm, 8:30 Uhr 




ströme“ führt Sie der Na-
tionalparkführer Steffen Petrich, 
10 Uhr ab Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1
Medizin-Geschichte
Führung in den Medizinhisto-
rischen Sammlungen, 15 Uhr 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39
Ortsrundgang
Nationalparkführer Steffen Petrich 
führt durch den Kurort Rathen, 
17 Uhr, Figurenbrunnen Nieder-
rathen
Die Elbe hat es mir erzählt
Sagenreise entlang der Elbe von 
Schmilka bis Dresden, 20 Uhr 
Saal im Haus des Gastes Bad 
Schandau
7. Oktober - Mittwoch
Altstadtführung Pirna
Biddeln mit Landwein und 
Schniddeln, 18 Uhr ab TouristSer-
vice Am Markt 7, Pirna
Schurke oder Bauernopfer 
Johann Tetzel als Ablassprediger 
und der Beginn des reforma-
torischen Aufbruchs, 19 Uhr, 
Vortrag im Stadtmuseum Pirna, 
Klosterhof 2, Pirna





durch die Felsengründe 
bei Stadt Wehlen, 10:30 Uhr bis 






Gitarrenmusik der Extraklasse! 
Rhythmisches Feuer, spielerische 
Virtuosität, Spass und Lebens-
freude legen die Zwillinge Volker 
und Torsten Schubert in ihr Spiel 
hinein. In ihren Konzerten sind 
vor allem eigene Kompositionen 
im Stile des Flamenco- Nuevo, 
Samba und Bossa Nova zu erle-




Die Pirnaer Stechmücken 
jubilieren! Wer hätte das gedacht! 
Nicht alle Dinge enden nach 40 
Jahren im Osten! Die Pirnaer 
Stechmücken blicken zurück und 
nach vorne. 20 Uhr, Kleinkunst-
bühne Q24 in Pirna
10. Oktober - Samstag
Kirmes in Cunnersdorf
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 bis 
15:30 Uhr ab Am Markt 7, Pirna
Kirchweihfest
14 Uhr, Kirchgarten Stadt Wehlen
Bülow, Brahms, Wagner
Vortrag: Komponisten und Mu-
siker am Meininger Musenhof, 
16 Uhr, Richard-Wagner-Stätten 
Graupa
Sandstein & Musik
17 Uhr, Ev.-Luth. Stadtkirche „Pe-
ter und Paul“ Sebnitz, Kirchstr. 7
Zu Gast bei Schwejk
Erlebnisgastronomie, 18 bis  
21:30 Uhr, Restaurant in den Ka-
sematten Festung Königstein
Shuriaki – Folk
Folklore aus Osteuropa 
- „Shuriaki“ ist Roma-
nes und bedeutet „Schwäger“. 
Wie Schwäger (Schwägerinnen 
eingeschlossen) verstehen sich 
auch die drei in Dresden lebenden 
Musiker, die aus unterschiedlichen 
Kulturkreisen stammen. Sie spie-
len Musik, die man im Herzen, 
im Bauch und in den Beinen spürt 
VWLPPJHZDOWLJ¿QJHUIHUWLJXQG
mitreißend. 19:30 Uhr, Kulturcafé 
M, Pestalozzistraße 22, Dohna
Kornkammer-Tanz
mit der Musikgruppe „Dudel-
30
gang durch die Innenstadt heitere 
Geschichten rund um die Pirnaer 
8QLNDWH=ZHLGHU]HUWL¿]LHUWHQ
Besonderheiten werden dabei 
genau unter die Lupe genommen. 
Führung während der Hauptsaison 
am dritten Freitag des Monats, 17 
Uhr, Dauer 120 Minuten, Tickets 
im TouristService Pirna
Erlebnisgastronomie
Churfürstliches Bankett Augustus 




„Wir sind UNDUZO und 
machen A-cappella; Und du so?“ 
fragen Linda Jesse, Cornelius 
Mack, Patrick Heil, Richard Lei-
segang und Julian Knörzer. Die 
Formation hat seit ihrer Gründung 
2009 mehrere Comedy- und Acap-
pella- Preise gewonnen und hat 
sich somit in der Szene etabliert. 
Mit ihrem neuen Album „Und du 
so …?!“ geht sie 2015 auf Tour. 
20 Uhr, Kleinkunstbühne Q24 Pirna
Nachtwanderung
am Pfaffenstein und 
Quirl, 21:30 Uhr ab 
Parkplatz Pfaffenstein, Pfaffendorf
17. Oktober - Samstag
Sauerkrauteinlegen
Kulturscheune Langburkersdorf, 
Sebnitzer Str. 47, Neustadt i. Sa.
Kräuterexkursion
„Mit der Kräuterhexe 
LQV5HLFKGHU+HLOSÀDQ-
zen“ Folgen Sie einem echten 
Kräuterweib’l durch Wald und 
Wiese und staunen Sie über die 
Heilkräfte der Natur! Beginn: 
10 Uhr an der Kräuterbaude in 
Hinterhermsdorf, bis 13 Uhr.
Museum Burg Stolpen
Ä'HU6FKDW]GHU*Ul¿Q&RVHO³
11 Uhr Führung Burg Stolpen
Höhlentour am 
Quirl
14 Uhr ab Parkplatz 
Pfaffenstein, Pfaffendorf
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 bis 
15:30 Uhr ab Am Markt 7, Pirna
Konzert
für Orgel, Flöten und Violine, 17 
Uhr, Dorfkirche zu Langenwolms-
dorf, Bergstrasse 5, Stolpen / OT 
Langenwolmsdorf
sacksen“ & Tanzgruppe „Stolpner 
Folk“, 20 Uhr, Kornkammer Burg 
Stolpen
Musikalische Reise
Solid Ground & Dres-
den Bagpipes - Lyrisch, 
natürlich in Sound und Instru-
PHQWLHUXQJUDI¿QLHUWLQGHQ$U-
rangements - das ist Solid Ground. 
Mit der FolkPop Band geht es auf 
eine ganz besondere musikalische 
Reise durch Irland, mit einem 
kleinen Abstecher nach England 
und Schottland. Begleitet werden 
sie dabei von den Dresden Bag-
pipes. 20 Uhr, Kleinkunstbühne 
Q24 in Pirna
11. Oktober - Sonntag
Kirmes in Cunnersdorf
Kleine Mühlentour
und Besuch der Bähr-Mühle, 9 bis 
11 Uhr, Treff: MEDIAN Gesund-
heitspark Bad Gottleuba, Haupt-
straße 39, Bad Gottleuba
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steins, 14 Uhr 
ab Tourist-
service Pirna, 
Am Markt 7 in Pirna
Erlebnisführung
Ausstellung „Richard Wagner 
in Sachsen“, 15 bis 16:30 Uhr, 
Richard-Wagner-Stätten Graupa
Langer Atem der 
Erinnerung
Die Erzählerin Karin 
Fritzsche ist erst sechzehn, als sie 
gemeinsam mit ihren jüngeren 
Geschwistern und der Mutter 
Schlesien verlassen muss. Nach 
vielen schmerzhaften Erlebnissen 
¿QGHWVLHLP(U]JHELUJH:RKQXQJ
Arbeit und später einen Mann. 
Obwohl der Krieg bereits Jahre 
zurückliegt, fehlt vom Vater im-
mer noch jede Spur. Nur langsam 
beginnt die Gewöhnung an die 
neue Heimat. Der Alltag in der 
DDR lässt kaum Raum zur Ausei-
nandersetzung mit dem Erlebten. 
Erst nach einem halben Jahrhun-
dert bricht die Vergangenheit wie-
der in ihr Leben ein, als Freunde 
und Verwandte ihr eine Reise 
nach Polen schenken ..., 15 Uhr, 
Kulturcafé M, Pestalozzistraße 22, 
Dohna
Märchenschicht
für Kinder und Erwachsene, 15:30 
Uhr im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, Berggießhübel
„Schlaf du Luder“
Nach mehrfachem Drängen nun 
GLH1HXDXÀDJHGHV*UXQGNXUVHV
für junge Väter mit Peter Flache 
und Kleinkindattrappe. Das Kult-
programm rund um die Aufzucht 
von Kleinkindern. Für Mütter 
nicht geeignet! 15:30 Uhr, Schloss 
Maxen
Sandstein & Musik
17 Uhr in der Ev.-Luth.Pfarrkirche
Kirchberg 1, Struppen
82. Galeriekonzert
Begegnung der Künste, Virtuose 
Violinstücke aus drei Jahrhun-
derten, 17 bis 18:30 Uhr, Stadtmu-
seum Pirna
12. Oktober - Montag
Wanderung 
zum Brand
8:30 Uhr ab Touristinfo 
Königstein, Pirnaer Str. 2
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
Am Markt 7, Pirna
13. Oktober - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und Ed-
mundsklamm, 8:30 Uhr 
ab Touristinfo Königstein, Pirnaer 
Str. 2, Königstein
Der Liederdieb
Ein Liederkrimi für Kin-
der ab 4 Jahre mit Men-
schen, Puppen und Live-Musik 
von und mit Stellmäcke und Mei-
kel Müller. 9 Uhr und 10:30 Uhr, 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
Wanderung
„Abseits der Touristen-
ströme“ führt Sie der Na-
tionalparkführer Steffen Petrich, 
10 Uhr ab Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1
„Bimmelbah´ Musikanten“
19 Uhr, Erzgebirgsprogramm im  
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39
14. Oktober - Mittwoch
Das Kind der 
Seehundfrau
Musiktheater für Kinder 
ab 9 Jahren. In diesem poetischen 
Theaterstück mit Musik wird ein 
altes Inuit-Märchen auf der Bühne 
zu neuem Leben erweckt – eines 
der Märchen, wie sie im ark-
tischen Kanada und auf Grönland 
erzählt werden. 10:30 und 14 Uhr, 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
Führung Gesundheitspark
In 60 Minuten durch 100+2 Jahre, 
15 Uhr MEDIAN Gesundheits-
park Bad Gottleuba, Hauptstr. 39
Biddeln mit Landwein 
und Schniddeln
Beim Erkunden der Pirnaer Alt-
stadt werfen Sie auch einen Blick 
hinter die Kulissen. Begleitet wer-
den Sie von einer Gästeführerin in 
historischem Gewand. Zum Ab-
schluss der Führung gibt es eine 
Kostprobe Sächsischen Landweins 
und Fettschnittchen. Treff: 18 Uhr, 
Touristservice Pirna, Am Markt 7
Nachtführung
„Gestatten, ich bin ein Schatten“, 
19 Uhr, Schloss Weesenstein
15. Oktober - Donnerstag
Puppentheater
Stolpener Puppentheatertage - 
Jens Hellwig, 10 Uhr, Kornkam-
mer Burg Stolpen
Nachtführung
„Gestatten, ich bin ein Schatten“, 
19 Uhr, Schloss Weesenstein
Musiktage
Pop-Kornkammer-Musiktage - 
Tim O‘Shea & Friends, 20 Uhr,  
Kornkammer Burg Stolpen
16. Oktober - Freitag
Wild und 
romantisch
durch die Felsengründe 
bei Stadt Wehlen, 10:30 Uhr bis 




kugeln, 11 bis 17 Uhr, Festung 
Königstein
Pirnas Schatzkiste
Neben Informationen zur Ge-
schichte der Stadt und zu Sehens-
würdigkeiten, enthält der Rund-
Schloßgaststatte 













Besuchen Sie uns am Fuße des Schlosses 
       inmitten des idyllischen Müglitztals
                      Ihr Schloßgastätten-Team
31
11 Uhr, Treff: MEDIAN Gesund-
heitspark Bad Gottleuba, Haupt-
straße 39, Bad Gottleuba
Wanderung
zur Felsenburg Schauen-
stein und zum Kleinen 
Prebischtor, 9 Uhr ab  Schmilka, 
Gaststätte „Grenzeck“
Märchenhaftes
Eine Festung voller Märchen, 
„Verstecktes - Entdecktes“, 11 bis 
12:30 Uhr, Führung auf Schloss 
Weesenstein, Müglitztal
Bastionenführung
Ein Überblick zur Geschichte des 
Sonnensteins, 14 Uhr ab Tourist-
service Pirna, Am Markt 7
Musik liegt 
in der Luft 
Aus ihren verschiedenen 
Bühnenshows hat Sibyll Ciel die 
schönsten Evergreens und Ohr-
würmer für Sie ausgewählt. 15 
Uhr, Kulturcafé M, Pestalozzistra-
ße 22, Dohna
Klangerlebnis untertage
Entspannung mit Klangschalen 
am unterirdischen See, 15:30 Uhr, 
Besucherbergwerk Berggießhübel
26. Oktober - Montag
Wanderung zum 
Brand
8:30 Uhr ab Touristinfo 
Königstein, Pirnaer Str. 2, Königstein
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
Am Markt 7, Pirna
27. Oktober - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm, 8:30 Uhr ab 
Touristinfo Königstein, Pirnaer Str. 2
Wanderung
„Abseits der Touristen-
ströme“ führt Sie der Na-
tionalparkführer Steffen Petrich, 




am Pfaffenstein und 
Quirl, 21:30 Uhr ab Parkplatz 
Pfaffenstein, Pfaffendorf
28. Oktober - Mittwoch
Führung Gesundheitspark
In 60 Minuten durch 100+2 Jahre, 
15 Uhr MEDIAN Gesundheits-
park Bad Gottleuba, Hauptstr. 39
29. Oktober - Donnerstag
Musiktage
Pop-Kornkammer-Musiktage 
- Ray Wilson & Band, 20 Uhr, 
Kornkammer Burg Stolpen
30. Oktober - Freitag
Halloween auf der Festung
19 bis 23:59 Uhr, Restaurant „ Ka-
sematten“ Festung Königstein 
van de Sande war so beeindruckt 
von einem Kino-Konzert mit Bob 
Dylan und George Harrison, dass 
seine Liebe zur Musik und des 
Liederschreibens geboren war. 
Er lieh sich die Gitarre seiner 
Schwester, brachte sich selbst Bob 
Dylan‘s „Blowing in the wind“ 
bei und zog fortan als „Der Mann 
mit der samtenen Stimme“ durch 
die Welt. 19:30 Uhr, Kulturcafé 
M, Pestalozzistraße 22, Dohna 
Musiktage
Pop-Kornkammer-Musiktage - 
Uschi Brüning, Karl-Ludwig Pe-
trwsky & Matthias Bätzel-Trio, 20 
Uhr,  Kornkammer Burg Stolpen
Stefan Johansson
The Door to the Unknown 
- Die Reise geht weiter! 
Der schwedische Musiker hat 
2014 seine CD-Release-Tour er-
folgreich beendet. Mehr als 2.000 
Kilometer war er mit dem Fahrrad 
quer durch Deutschland unterwegs 
und spendete für jeden gefahre-
nen Kilometer einen Euro an die 
Hilfsorganisation arche noVa. 
Der musikalische Weltenbummler 
präsentiert eigene Songs seiner 
beiden Alben und brandneue 
Lieder. 20 Uhr, Kleinkunstbühne 
Q24 in Pirna
24. Oktober - Samstag
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 bis 
15:30 Uhr ab Am Markt 7, Pirna
Königliches Paradediner
seiner Majestät, 18 bis 21:30 Uhr, 
Restaurant in den Kasematten 
Festung Königstein
Konzert „Songperlen“
Anne Haigis, 20 Uhr auf Schloss 
Weesenstein, Müglitztal
Kriminacht
20 bis 22 Uhr, Stadtbibliothek 
Pirna, Dohnaische Str. 76, Pirna
Lord Zeppelin
'LHYLHU3UR¿PXVLNHU
aus Berlin versprühen die 
wahre Essenz und den Geist der 
Kultband Led Zeppelin. Durch 
die unverwechselbare Stimme 
des Sängers Sven Schuhmacher 
sowie der liebevollen, detailtreuen 
instrumentalen Umsetzung ver-
breiten sie DIE kosmische Energie 
und erwecken mit Klassikern wie 
„Whole Lotta Love“ oder „Kash-
mir“ den Spirit vergangener Zeit. 20 
Uhr, Kleinkunstbühne Q24 Pirna
Große Ü30 Nacht
21 bis 3 Uhr, Herderhalle Pirna,
Rudolf-Renner-Straße 41 b, Pirna
25. Oktober - Sonntag
Kleine Mühlentour
und Besuch der Bähr-Mühle, 9 bis 
Puppentheater
Stolpener Puppentheatertage - 




ströme“ führt Sie der Na-
tionalparkführer Steffen Petrich, 
10 Uhr ab Haus des Gastes Kurort 
Rathen, Füllhölzelweg 1
Medizin-Geschichte
Führung in den Medizinhisto-
rischen Sammlungen, 15 Uhr, 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Hauptstraße 39
Musical- und Filmhits
mit Madeleine Wolf, 19 Uhr, 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba, Bad Gottleuba
21. Oktober - Mittwoch
Biddeln mit Landwein 
und Schniddeln
Beim gemächlichen Erkunden der 
Pirnaer Altstadt werfen Sie auch 
einen Blick hinter die Kulissen. 
Begleitet werden Sie von einer 
Gästeführerin in historischem 
Gewand. Treff: 18 Uhr, Touristser-
vice Pirna, Am Markt 7
Zauberpeter 
Dr. Peter Kersten - The 
Magic Doctor - Zauber-
peter kommt nach langer Zeit wie-
der einmal nach Deutschland und 
geht mit seiner wohl einzigartigen, 
kabarettistischen Zaubershow von 
Anfang Oktober bis Mitte Novem-
ber auf Tournee. Eingebettet darin 
Leseproben aus seinem Buch 
„Der Zauberpeter“. 19:30 Uhr, 
Kulturcafé M, Pestalozzistraße 22, 
Dohna
22. Oktober - Donnerstag
Puppentheater
Programmänderung: Stolpener 
Puppentheatertage - Cornelia 
Fritzsche, 10 Uhr, Kornkammer 
Burg Stolpen
23. Oktober - Freitag
Wild und 
romantisch
durch die Felsengründe 
bei Stadt Wehlen, 10:30 Uhr bis 




kugeln, 11 bis 17 Uhr, Festung 
Königstein
Märchenschicht
für Kinder und Erwachsene, 15:30 




und Komponist Stefan 
Musikalischer Nachtgang 
im Schloss Weesenstein, 20 Uhr, 
Schloss Weesenstein, Müglitztal
Zed Mitchell & 
Band
Der aus dem ehemaligen 
Jugoslawien stammende Gitarrist, 
Sänger und Komponist zählt zu 
den bekanntesten und bedeu-
tendsten Gitarristen in Europa. 
Musikliebhaber zählen ihn zur 
Spitze der Blues-Szene. 20 Uhr, 
Kleinkunstbühne Q24 in Pirna
18. Oktober - Sonntag
Talsperren-Wan-
derung
zur Talsperre Bad Gott-
leuba, 9 bis 11:30 Uhr, Treff: 
MEDIAN Gesundheitspark Bad 
Gottleuba
Märchenhaftes
Eine Festung voller Märchen, 




11 Uhr Führung Burg Stolpen
Bastionenführung
Ein Überblick zur Geschichte des 
Sonnensteins, 14 Uhr ab Tourist-
service Pirna, Am Markt 7
Wanted Men 
Die „gesuchten Män-
ner“, aus Heidenau und 
Dohna, sind zwei junge Musiker, 
die mit ihren Gitarren die Songs 
von Johnny Cash, Bob Dylan 
XYDDXÀHEHQODVVHQ6LHELHWHQ
eine musikalische Mischung aus 
englischen und deutschen Titeln, 
von Country-Music bis Rock‘n‘ 
Roll. 15 Uhr, Kulturcafé M, Pesta-
lozzistraße 22, Dohna
Märchenschicht
für Kinder und Erwachsene, 15:30 
Uhr im Besucherbergwerk „Marie 
Louise Stolln“, Berggießhübel
Konzert
Ute Selbig - „Deine Stimme ist 
wie Musik in meinen Ohren“, 
16 Uhr, Richard-Wagner-Stätten 
Graupa
19. Oktober - Montag
Wanderung
zum Rauenstein, 9 Uhr 
ab Touristinfo König-
stein, Pirnaer Str. 2,  Königstein
Altstadtführung
mit dem TouristService, 14 Uhr ab 
Am Markt 7, Pirna
Diavortrag
„Quer durch die Sächsische 
Schweiz“ im Gasthof „Sennerhüt-
te“, 20 Uhr, Neue Hauptstraße in  
Gohrisch
20. Oktober - Dienstag
Wanderung
in die Wilde und die Ed-
mundsklamm, 8:30 Uhr 
ab Touristinfo mation Königstein, 




Kabarett Beruhigt euch! Schöner 
wird’s nicht! 20 Uhr, Kleinkunst-
bühne Q24 in Pirna
31. Oktober - Samstag
Halloween auf der Festung
11 bis 14 Uhr,  Restaurant „In den 
Kasematten“ Festung Königstein
Halloween-Gruselparty
16 Uhr im Elbe-Freizeitland Kö-
nigstein, Schandauer Straße 51 
Halloween auf der Festung
18 bis 23:59 Uhr, Restaurant 
Kasematten, Festung Königstein
HOPE-Gala in Dresden 
Musikalischen Hochgenuss „Made
in Dresden“ verspricht die HOPE-
Gala im Schauspielhaus Dresden. 
'LH%HQH¿]JDOD]XJXQVWHQGHV
Projektes „HOPE Cape Town“ 
¿QGHW]XP]HKQWHQ0DOVWDWWXQG
wirbt nicht nur um Spenden, son-
dern auch um die Wahrnehmung 
der HIV- und AIDS-Pandemie 
in Südafrika. Mit Jan Vogler, der 
Dresdner Philharmonie und dem 
ECHO-Ensemble aus Sängern 
des Kreuzchors stehen so viele 
hochkarätige Dresdner Künstler 
wie noch nie auf der Bühne. Im 
zweiten Teil des Programms do-
minieren Rock und Pop. 




nehmen wir keine Garantie.
www.sandsteinkurier.de  •   www.saechsische-schweiz.de
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7LHU¿JXUHQDXV/LQHROXQG
Elastolin von Wolfgang Fischer 
laden zur Safari ein. 







Di. - Do. 14 - 16 Uhr




Dresden & die Sächsische Schweiz aktiv erleben
Powerboot Hochseilgarten FahrradFloßtourenPaddeln
Kanu Aktiv Tours
Bootsverleih, Indoor Hochseilgarten & Rundkurse





Heut noch anrufen - morgen Paddeln !
Höhle Klettersteig Floßtouren
SandsteinKurier September/Oktober 2015                                                                                                                                                                ERLEBEN
Großsedlitz: Sonntag | 13. September 2015  | 10:00 bis 18:00 Uhr | www.barockgarten-grosssedlitz.de |                    Anzeige
Hochzeitsmesse im Barockgarten
Hochzeit, Jubiläum, Taufe – jedes Jahr gibt es tolle 
Anlässe, um gemeinsam mit Freunden und Verwand-
ten gebührend zu feiern. Immer soll es „der schönste 
Tag“ werden. Damit das gelingt, bedarf es einer soli-
den Planung. 
Mit der Oberen- und Unteren Orangerie im Barock-
garten Großsedlitz stellen wir Ihnen unsere Räume 
für Ihre Feier vor. Die regionalen Aussteller bieten 
Ihnen Tipps, Ideen und individuelle Beratung für Ihr  
Fest. In allen Belangen von der Organisation über die 
passende Kleidung, Schmuck und Styling bis hin zu 
Catering und zur standesamtlichen Trauung. Für alle 
Heiratswilligen und Jubilare ist die Messe eine ideale 
Informationsmöglichkeit, den schönsten Tag im Le-
ben rechtzeitig zu planen und zu gestalten. Braut- und 
Festmoden werden 12:00 Uhr und 15:00 Uhr bei einer 
Modeschau präsentiert.
Wir laden Sie herzlich ein in das romantische Am-
biente des Barockgarten Großsedlitz. Genießen Sie 
einen besonderen Tag ganz im Zeichen Ihrer Erlebnis-













- Täglich Schaumahlen 11 bis 16 Uhr
- Täglich Schaubacken ab 6.30 Uhr bis 16 Uhr
- dćŐůŝĐŚŐƌĂƟƐDƺŚůĞŶĨƺŚƌƵŶŐϭϮhŚƌŵŝƚŬůĞŝŶĞƌsĞƌŬŽƐƚƵŶŐ
ͲůůĞƐϭϬϬйŝŽ͕ǌ͘͘ĚĂƐDƺŚůĞŶŬƌƵƐƚĞŶďƌŽƚŽĚĞƌ
  der wagenradgroße Kuchen
ͲZŽŵĂŶƟƐĐŚĞƌŝĞƌŐĂƌƚĞŶŝŵDƺŚůĞŶŚŽĨƵŶƚĞƌŵtĂƐƐĞƌƌĂĚ
Ͳ:ĞĚĞŶ^ĂΘ^Ž>ŝǀĞŵƵƐŝŬŝŵDƺŚůĞŶŚŽĨϭϰďŝƐϭϵhŚƌ
ͲŝĞƩƌĂŬƟŽŶĚĞƌ^ćĐŚƐŝƐĐŚͲƂŚŵŝƐĐŚĞŶ^ĐŚǁĞŝǌͲ
Ğƌ^ƉĂƘĨƺƌĚŝĞŐĂŶǌĞ&ĂŵŝůŝĞ
www.muehle-schmilka.de
SCHMILKA
